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Dienstag, 13.02. / 09:00 - 12:00 Uhr

Kinderfasching mit dem Captain der Karibik
Mit Schatzsuche, Karibik-Feeling, Piraten-Casting, vielen Spielstationen, Kreativangeboten und Musik!
Eintritt: 5,00€ (inkl. kleiner Verp�egung)

Mittwoch, 14.02. / 08:30 - 15:30 Uhr

Alberttreff on tour:
Sterne gucken und Sinne begreifen

Ein astronomisches Wintermärchen in der Sternwarte Radebeul,
anschließend "Welt der Sinne" im Kindermuseum Dresden 

zum Experimentieren und Spielen.
Für Ferienkinder bis 13 Jahre.

Kosten: 6,00€ zzgl. Fahrtkosten / Anmeldung bis zum 07.02.24

Mittwoch, 14.02. / 10:00 - 14:00 Uhr

Ferien-Kochkurs: exotisch indisch
Kinder von 9 bis 14 Jahren kochen sich gemeinsam ein leckeres Mittagessen.
Kosten: 5,00€ / Anmeldung bis 12.02.24

Donnerstag, 15.02. / 10:00 - 14:00 Uhr

Ferien-Kreativwerkstatt mit Manu
Basteln mit Pappe, Papier, Zeitung und vielem mehr!.

Kosten: 2,00€ zzgl. Materialpauschale

Donnerstag & Freitag, 15. & 16.02. / 10:00 - 15:00 Uhr
Samstag & Sonntag, 17. & 18.02. / 10:00 - 15:00 Uhr (mit Filmdreh)

It´s LEGO -Time: Auf die Bricks, fertig, los!
Lasst eurer Fantasie freien Lauf. Hier könnt ihr alles bauen! 
Tausende Steine in allen Farben und Größen stehen bereit. 
Eigene Figuren können gern mitgebracht werden.
alle Altersgruppen
kostenfreies Angebot, keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 16.02. / 10:00 - 14:00 Uhr

Spieletag für die ganze Familie
Eine große Auswahl an Spielen steht zum Ausprobieren bereit.

Auch eigene Spiele können mitgebracht werden, die wir dann gemeinsam spielen.
Kosten: 1,00€

Montag bis Freitag, 19. - 23.02. / 10:00 - 14:00 Uhr

Malen & Zeichnen leicht gelernt
Workshop mit Petra Rothe
Die Großenhainer Hobby-Malerin ermutigt Ferienkinder, sich mit Pinsel und Farbe 
an der Leinwand auszuprobieren und dabei über sich selbst hinauszuwachsen.
Für Ferienkinder von 8 bis 16 Jahren.
Kosten: 35,00€ / Anmeldung bis zum 12.02.24

Montag, 19.02. / 10:00 - 14:00 Uhr

Ferien-Kochkurs: cool amerikanisch
Kinder von 9 bis 14 Jahren kochen sich gemeinsam ein leckeres Mittagessen.

Kosten: 5,00€ / Anmeldung bis 15.02.24

Mittwoch, 21.02. / 10:00 Uhr

Ach du lieber Kater -
eine wunderbare Geschichte zur Winterzeit
Kindermusiktheater Woffelpantoffel
Die Familie ist verreist und hat Stubenkater Theo einfach zurückgelassen.
Und so trottet er allein durch den Park - nur um festzustellen, dass er gar
nicht so allein ist, wie er glaubt! Haarsträubende Abenteuer erwarten ihn,
um seinen Weg zurück nach Hause zu �nden! 
Begleitet von vielen lustigen und besinnlichen Liedern.
Eintritt: Kinder 4,00€ / Erwachsene 6,00€

Dienstag, 20.02. / 09:30 - 14:30 Uhr

Alberttreff on tour:
"Vorsicht Glatteis!"

Wir gehen Schlittschuhlaufen in der Joynext-Arena in Dresden.
Für Ferienkinder von 7 bis 13 Jahren.

Kosten: 6,00€ / Anmeldung bis zum 15.02.24Donnerstag, 22.02. / 10:00 - 14:00 Uhr

Ferien-Kreativwerkstatt mit Manu
Wir �lzen lustige kleine Dinge!
Kosten: 2,00€ zzgl. Materialpauschale

Unsere Projekte werden gefördert durch:

Winterferien im SkZ Alberttreff

Soziokulturelles Zentrum Alberttreff
Am Marstall 1, 01558 Großenhain      Telefon: 03522 502569   
info@skz-alberttreff.de      www.skz-alberttreff.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Bekanntmachungen

† i
Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes "Wohnbebauung Scheunenstraße"

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das  
zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist, in Verbindung mit § 89 Absatz 2  
der Sächsischen Bauordnung (SächsBO), in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), zuletzt geändert 
durch Artikel 24 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) sowie § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO), in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Großenhain am 13.12.2023 den Bebauungsplan 
“Wohnbebauung Scheunenstraße“ als Satzung beschlossen (Beschluss Nr. BV 97/2023 SR). Die Begründung sowie die dazugehörigen 
Fachgutachten wurden gebilligt.

Die Satzung des Bebauungsplanes besteht aus dem Rechtsplan mit der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen Festsetzungen  
(Teil B) in der Fassung vom 08.11.2023. Es gelten die Begründung in der Fassung vom 08.11.2023 sowie die dazugehörigen Fachgutachten: 
• Baugrunduntersuchung zum Bebauungsplan "Wohnbebauung Scheunenstraße", Fröhner Ingenieure GmbH, Baugrubenmanager, 

Radebeul (Stand 29.07.2022),
• Schallimmissionsprognose Bebauungsplan "Wohnbebauung Scheunenstraße", akib Sachverständigen und Ingenieurgesellschaft 

mbh, Leipzig (Stand 22.03.2023),
• Weitergehende Untersuchung zur Versickerungsfähigkeit des Bodens und zur Bodenbelastung, Fröhner Ingenieure GmbH,  

Baugrubenmanager, Radebeul (Stand 04.04.2023).

Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes ist im folgenden Übersichtsplan zeichnerisch dargestellt.  
Maßgebend für den Geltungsbereich ist allein die zeichnerische Festsetzung im Bebauungsplan (Planzeichnung - Teil A). 
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Der Bebauungsplan “Wohnbebauung Scheunenstraße“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Jedermann kann den Bebauungsplan sowie die Begründung und weitere Unterlagen hierzu in der Stadtverwaltung Großenhain,  
Geschäftsbereich Bau, Hauptmarkt 1, Zimmer 48 (Herr Enger), während der Dienstzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Zusätzlich können die Unterlagen gemäß § 10a Abs. 2 BauGB über die Internetseite der Großen Kreisstadt Großenhain unter  
www.grossenhain.de in der Rubrik „Stadt – Aktuelles aus dem Rathaus/Amtliche Bekanntmachungen“ sowie auf dem zentralen Landes-
portal Bauleitplanung unter www.bauleitplanung.sachsen.de aufgerufen und eingesehen werden. 

Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges nur beachtlich sind, 
wenn sie innerhalb von einem Jahr seit der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Großenhain geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet, ist darzulegen. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a  
beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und  
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 

sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
 Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist die Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Verletzungen sind schriftlich unter Bezeichnung des Sachverhaltes 
gegenüber der Großen Kreisstadt Großenhain, Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain, geltend zu machen.

Großenhain, den 17.01.2024

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

Bekanntmachung über den Erörterungstermin im Planfeststellungsverfahren für 
das Bauvorhaben „S 81 – Anbau eines Radweges zwischen Zschauitz und Lenz“ 
– Anhörungsverfahren –

1.  Der Erörterungstermin findet am 8. Februar 2024 um 09:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Großenhain, Hauptmarkt 1,  
01558 Großenhain statt. Der Einlass erfolgt ab 8:30 Uhr.

2.  Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedem,  
dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.  
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben.
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 Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwen-
dungen sowie Stellungnahmen der Vereinigungen für dieses Verwaltungsverfahren ausgeschlossen sind, die Verhandlung endet, 
wenn kein Erörterungsbedarf mehr besteht und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

3.  Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet. 

4.  Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27a VwVfG auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter  
http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung, dort unter der Rubrik „Infrastruktur – Bundesstraßen“ einsehbar.

Großenhain, den 17.01.2024

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Der Gewerbesteuerbescheid für das Veranlagungsjahr 2016 mit dem Kassenzeichen 01-00039564-001-0001 vom 17.11.2023 der Stadt-
verwaltung Großenhain kann an Herrn Mike Kohlhase nicht zugestellt werden. Die hier letzte bekannte Anschrift ist: 01561 Großenhain, 
Baudaer Hauptstraße 33. 

Aus diesem Grunde ist die öffentliche Zustellung nach § 10 VwZG zulässig.

Der Gewerbesteuerbescheid 2016 kann in der Stadtverwaltung Großenhain, Geschäftsbereich Finanzen und Bildung, Hauptmarkt 1, 
01558 Großenhain vom Zustelladressaten eingesehen, bzw. abgeholt werden. 

Der Gewerbesteuerbescheid 2016 gilt als zugestellt, wenn seit der öffentlichen Bekanntmachung im Großenhainer Amtsblatt zwei  
Wochen vergangen sind. Danach werden die Fristen für die Einlegung des Rechtsbehelfes in Gang gesetzt. Nach Ablauf dieser Frist droht 
Rechtsverlust, gegen den genannten Gewerbesteuerbescheid vorzugehen.

Großenhain, 09.01.2024

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

ORTSÜBLICHE BEKANNTGABEN
Besetzung des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

† i

Der Stadtrat der Stadt Großenhain hat in seiner 40. öffent-
lichen Sitzung am 13.12.2023 folgende Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung Großenhain als Mitglieder des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunalwahlen am 09.06.2024 
gewählt:

Vorsitzender: Ihle, Silvio   
Stellvertreterin: Brekow, Anke  

1. Beisitzerin: Liebig, Nadine   
Stellvertreterin:  Opitz, Cornelia 

2. Beisitzerin:  Purl, Annett 
Stellvertreter: Dietze, Jens   

3. Beisitzerin: Gärtner, Steffi 
Stellvertreterin:  Schmidt, Ulla 
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Beteiligungsbericht 2022 der Großen Kreisstadt Großenhain

1. Der Beteiligungsbericht 2022 wird gemäß § 99 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen öffentlich 
ausgelegt.

2. Die Auslegung erfolgt im Rathaus, im Sekretariat des Ge-
schäftsbereiches Finanzen und Bildung, Zimmer 37, wäh-
rend der Sprechzeiten und auf der städtischen Homepage 
unter www.grossenhain.de/staedtische-beteiligungen.

Großenhain, 15.12.2023

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

Die Große Kreisstadt Großenhain sucht zum 01. März 2024 
oder später eine/n

Bundesfreiwilligendienstleistende/n (m/w/d)

zur Mitarbeit und Unterstützung im Museum Alte Latein-
schule. Sie sind mindestens 18 Jahre alt und möchten sich 
sozial bzw. im Kulturbereich engagieren oder sich beruflich 
neu orientieren? Dann könnte ein Bundesfreiwilligendienst 
interessant für Sie sein.

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Aufga-
bengebiete:

 Mitarbeit bei der Sammlungspflege und Dokumentation
 Abdeckung der Öffnungszeiten des Museums und

 Besucherservice
 Begleitung von Veranstaltungen
 Mitarbeit bei der Vorbereitung und dem Aufbau von 

Ausstellungen

Wir erwarten: 
 ein freundliches und offenes Auftreten
 Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit
 Interesse an der Arbeit in einem Museum und an histori-

schen Themen
 Motivation und Zuverlässigkeit
 Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Die Stelle beinhaltet folgende Rahmenbedingung:
 Taschengeld in Höhe von 414,00 Euro monatlich sowie 

eine Bildungspauschale in Höhe von 100,00 Euro pro 
Monat 

 Einsatzzeitraum 12 Monate
 Wochenarbeitszeit 30 Stunden
 20 Tage Urlaub
 Möglichkeit zur Teilnahme an Seminaren an den Bil-

dungszentren des Bundes

Für Informationen steht Ihnen der Leiter des Museums Alte 
Lateinschule, Herr Dr. Schulze-Forster unter 03552 304-170 
zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
richten Sie bitte an die

Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung
Frau Schneider
Kennwort: Bundesfreiwilligendienst
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain oder per E-Mail 
an: Personal@stadt.grossenhain.de.

Hinweise:
Bitte beachten Sie, dass aufgrund IT-sicherheitstechnischer 
Belange per E-Mail übermittelte Bewerbungen ausschließ-
lich im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt 
werden können. 

Angesichts der in der Stadtverwaltung Großenhain an-
zustrebenden Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen jeden Geschlechts glei-
chermaßen erwünscht. Die im Text verwandte Schreib-
form dient allein der Vereinfachung und steht für die ge-
schlechtsneutrale Bezeichnung des Berufs.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs-
verfahrens eingewilligt. Weitere Informationen zur Verar-
beitung der personenbezogenen Daten finden Sie auf der 
Homepage www.grossenhain.de. Ein Widerruf der Einwilli-
gung ist jederzeit möglich.

Auf dem Bauhof der Großen Kreisstadt Großenhain ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Straßenwärter/Facharbeiter Tief- und Straßenbau 
(m/w/d)

im Rahmen einer Vollbeschäftigung neu zu besetzen. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 

Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf der 
Internetseite unter www.grossenhain.de einsehen.

† i

AUSSCHREIBUNGEN
Stellenausschreibungen der Stadt Großenhain
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Stellenausschreibung des Trinkwasserzweckverbandes „Pfeifholz“

Ausschreibung einer landwirtschaftlichen Fläche zur Pacht

Der TWZV „Pfeifholz“ sucht 
zum 01. April 2024 einen 

Mitarbeiter im Bereich Rohrnetz (m/w/d)

Ausführliche Informationen zum Stellenangebot finden Sie 
unter: www.twzv.de (Bereich „Aktuelles“).

Die Stadt Großenhain bietet ab sofort nachfolgende land-
wirtschaftliche Fläche zur Pacht an:

Flurstück:  334/47
Gemarkung: Nasseböhla, Ortslage Stroga
Teilfläche: ca. 9.000 qm
Lage: Uebigauer Straße
Pachtzins:  175,00 Euro/ha/Jahr

Zusätzliche Hinweise:
Das Flurstück ist im Entwurf des Flächennutzungsplans 
(Stand: 03. Juli 2023) sowie im Wohnbaulandentwick-

lungskonzept 2023 als Wohnbaufläche mit mittelfristigem 
Entwicklungshorizont ausgewiesen. Da kurzfristig keine 
Nutzung in dieser Form geplant ist, soll die Teilfläche ver-
pachtet werden. Die Stadt Großenhain räumt sich im Falle 
einer Umsetzung als Wohnbaufläche ein außerordentliches 
Kündigungsrecht jeweils zum Kalenderjahresende ein. 

Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken durch die 
Stadt Großenhain handelt es sich um kein Verfahren nach 
VOB/VOL und somit um kein förmliches Ausschreibungs-
verfahren.

Das Grundstücksangebot stellt lediglich eine öffentliche 
und unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Ange-
boten dar.

Die Stadt Großenhain ist nicht verpflichtet, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen.

Ihre Interessenbekundung sowie die Angabe der beabsich-
tigten Nutzung richten Sie bitte bis spätestens Donnerstag, 
29. Februar 2024, 12:00 Uhr, an die 

Stadtverwaltung Großenhain
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
Ausschreibung landwirtschaftliche Fläche Nasseböhla/Stroga
Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain
oder per E-Mail 
an: glm@stadt.grossenhain.de.

† i

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
GROßENHAINER INFORMATIONEN

Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates

Nebenstehend erhalten Sie einen Überblick über die  
Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Großenhain in den Monaten Februar bis 
Juni 2024.

Die öffentlichen Tagesordnungen mit Bekanntmachung 
des jeweiligen Sitzungsortes finden Sie etwa eine Wo-
che vor dem Sitzungstermin in der Sächsischen Zeitung,  
Lokalteil Großenhain. Zudem sind diese am Schaukasten im 
Rathaus Großenhain und im Ratsinformationssystem unter 
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ in der Rubrik 
„Sitzungen“ einsehbar. 

Sitzungstermine des

Technischen 
Ausschusses

Verwaltungs-
ausschusses

Stadtrates

Februar – – 07.02.2024

März 11.03.2024 12.03.2024 27.03.2024

April 08.04.2024 09.04.2024 24.04.2024

Mai 13.05.2024 14.05.2024 29.05.2024

Juni 03.06.2024 04.06.2024 19.06.2024
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Information zur aktuellen Hochwassergefahrenkarte

Die Hochwasserereignisse zur Weihnachtszeit haben gezeigt, 
dass die Gefahr von Hochwassersituationen im Zusammen-
hang mit dem sich verschärfenden Klimawandel stetig stei-
gen. Langanhaltende Niederschläge oder Starkniederschläge 
mit kurzzeitigen Spitzenwerten führen immer häufiger zum 
schnellen Anschwellen von Bächen und Flüssen und lassen 
betroffenen Grundstückseigentümern manchmal nur wenig 
Zeit zur Reaktion.

Der Freistaat Sachsen, welcher für die grundsätzliche Hoch-
wasserschutzplanung und vor allem für den Hochwasser-
schutz an Gewässern 1. Ordnung zuständig ist (dies ist in 
Großenhain z. B. die Große Röder), hat seit 2002 massiv in 
ein Hochwasserinformationssystem sowie die Erstellung von 
Hochwassergefahrenkarten investiert. Die Kommunen und 
der Landkreis Meißen sind im Falle des Katastrophenalarms 
für die Koordinierung und Durchführung von Schutzmaßnah-
men gemeinsam mit dem Freistaat Sachsen und der Landes-
talsperrenverwaltung verantwortlich. Dies bedeutet z. B. die 
Verhinderung von Dammbrüchen, den Aufbau von Flutbarri-
eren oder auch die Evakuierung von betroffenen Wohnlagen.  

Ein unmittelbarer Schutz jedes einzelnen Wohngebäu-
des vor Hochwasser durch den Freistaat, den Landkreis 
oder die Kommune ist nicht möglich und daher auch nicht  
geplant. Vielmehr hat der Selbstschutz jedes betroffenen 
Grundstücksbesitzers neben Investitionen des Freistaates in 
Hochwasserschutzanlagen höchste Priorität bei der Vorsor-
ge. Bislang wurde für die Feststellung der Betroffenheit ein-
zelner Wohn- und Geschäftsgrundstücke ein statistisch alle 
100 Jahre wiederkehrendes Hochwasserereignis (HQ 100) als 
Maßstab den Planungen zu Grunde gelegt.

Die Hochwassersituationen zu Weihnachten und zum Jahres-
wechsel veranlassen die Stadt erneut auf die Gefahren durch 
Hochwasser hinzuweisen (siehe auch Großenhainer Amts-
blatt Nr. 04/2022).

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, sich auf der 
Homepage der Stadtverwaltung unter 
https://www.grossenhain.de/wohnen-1375.html oder wäh-
rend der Sprechzeiten im Rathaus, Zimmer 40 oder 32, über 
die entsprechende Überschwemmungsgefahr zu informie-
ren und im eigenen Ermessen und zum eigenen Schutz Maß-
nahmen zur Hochwasservorsorge zu veranlassen.

Informationsmaterial zu möglichen präventiven Hochwasser-
schutzmaßnahmen erhalten Sie unter anderem hier:

 Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser 
und Abfall e. V. - www.dwa-st.de, 

 Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
www.bbk.bund.de,

 oder als Informationshefte in der Großenhain- und Zabel-
titz-Information. 

Hochwassersituation am 26. Dezember an der Mühle in Walda.
Foto: Stadtverwaltung Großenhain/TN

Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt dorthin:

Das Ratsinformationssystem kann auch als BürgerApp 
auf dem Smartphone installiert werden. Wählen Sie dafür 
bitte im App Store die Anwendung „iRICH Bürger“ bzw. 
im Google Play Store die Anwendung „anRICH Bürger“ 
aus, folgen der Anleitung und geben die Webadresse  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ ein. Die  
öffentlichen Vorlagen der Stadtrats- und Ausschusssitzun-
gen liegen etwa eine Woche vor der Sitzung im Rathaus, 
Großenhain-Information, zur Einsichtnahme aus. 

Alle öffentlichen Beschluss-, Informations- und Mittei-
lungsvorlagen finden Sie im Ratsinformationssystem unter 
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/. Diese Un-
terlagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen Sit-
zungstermin veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass es sich 

hierbei um Beratungsunterlagen handelt, welche bis zur 
Sitzung und auch noch während dieser geändert werden 
können!

Aufgrund besonders eilbedürftiger Entscheidungen 
sind Sondersitzungen möglich. Deren Tagesordnungen 
und Termine werden kurzfristig und außerplanmäßig 
ebenfalls im Lokalteil Großenhain der Sächsischen Zei-
tung, im Schaukasten im Rathaus Großenhain und auf 
der genannten Internetseite der Stadt Großenhain ver-
öffentlicht. Die in den Sitzungen gefassten Beschlüsse 
sind nach Bestätigung des Sitzungsprotokolls im Rats- 
informationssystem in der Rubrik „Recherche“ unter 
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ abrufbar.

Hinweise:
Der Besuch der öffentlichen Gremiensitzungen ist für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger möglich. Die Durchführung 
der Sitzungen kann jedoch unter Auflagen stehen. Im Rah-
men der „Fragestunde für Einwohner“ können Großenhainer 
Einwohner, Gewerbetreibende und Grundstücksbesitzer 
während der Stadtratssitzung Fragen zu städtischen An- 
gelegenheiten stellen, Anregungen und Vorschläge unter-
breiten.
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Foto: Stadtverwaltung Großenhain

Jetzt Sportstättennutzungszeiten für das Sommerhalbjahr 2024 anmelden

Die Stadtverwaltung bittet alle Großenhainer Sportvereine 
und sonstigen Nutzer der Sporteinrichtungen der Stadt, 
ihren Bedarf an Sportstättennutzungszeiten für das Som-
merhalbjahr 2024 (01. April 2024 bis 30. September 2024) 
bis spätestens 15. März 2024 bei der Stadtverwaltung Gro-
ßenhain, Sachgebiet Technik, Hauptmarkt 1, 01558 Großen-
hain, einzureichen.

Die dazugehörigen Formulare können im Internet unter 
https://www.grossenhain.de/formulare-antraege-1362/ 
articles/kitas-schulen-sport.html aufgerufen und digital  
bearbeitet werden:

 Antrag Sportstättennutzung Trainingszeiten und
 Antrag Sportstättennutzung Einzelveranstaltungen 

(Wettkämpfe, Turniere). 

Großenhain feiert das Ehrenamt

Zum Jahresbeginn gehört es in Großenhain zur schönen 
Tradition, dass der Oberbürgermeister zur traditionellen 
Festveranstaltung zum „Tag des Ehrenamtes“ in das Kultur-
schloss Großenhain einlädt. Mehr als 200 Frauen und Män-
ner, die sich ehrenamtlich als Stadt- oder Ortschaftsräte, in 
der Freiwilligen Feuerwehr, im sozialen Bereich, der Kirchge-
meindearbeit, im Natur- und Tierschutz sowie im Kleingar-
tenwesen engagieren, nahmen die Einladung am 19. Januar 
gern an. Auf der Gästeliste der Dankeschön-Veranstaltung 
standen auch Menschen, die als stille Helfer aktiv sind und 
keinem Verein angehören.

In seiner Festrede sprach Oberbürgermeister Sven Mißbach 
über die große Bedeutung des Ehrenamtes und dankte allen, 
die sich für ihre Mitmenschen und das Gemeinwohl einset-
zen, ohne dafür Lob und Anerkennung zu erwarten. Sie täten 
dies aus Überzeugung und Verbundenheit mit dem Ehren-
amt, den Großenhainern und der Stadt, so Sven Mißbach. 
Deutlich machte der Oberbürgermeister in seiner Rede auch, 
dass Stadtrat und Stadt das Ehrenamt stets nach besten Kräf-
ten fördern und unterstützen. 

Im Anschluss an die Festrede folgte ein besonderer Höhe-
punkt des Abends: die Verleihung der Kleinen Preusker- 
medaille der Stadt Großenhain. Auf Beschluss des Stadt- 
rates wurde in diesem Jahr die Abteilung Spielmannszug des 
SSV Zabeltitz-Treugeböhla e. V. damit ausgezeichnet (Foto).

Die Zabeltitzer Spielleute feiern 2024 nicht nur ihr 100. Grün-
dungsjubiläum, sondern richten auch die 34. Sächsische Lan-
desmeisterschaft gemeinsam mit dem Landes- Musik- und 
Spielleutesportverband Sachsen e. V. aus. Neben den her-
ausragenden sportlich-musikalischen Leistungen, die mit 
mehrmaligen Titelgewinnen bei Meisterschaften, zuletzt im 
Doppelsieg mit dem Nachwuchs bei der 33. Landesmeister-
schaft in Crimmitschau, gekrönt wurden, würdigte der Stadt-
rat mit der Auszeichnung vor allem auch die vorbildliche 
Nachwuchsarbeit der Spielleute. Der Spielmannszug habe 
sich nicht nur als rühriger und überaus engagierter Sportver-
ein in der Nachwuchsgewinnung und -arbeit, sondern auch 

als Ausrichter von Meisterschaften einen Namen gemacht. 
Dieser Name strahle weit über die Grenzen Großenhains hin-
aus und mache die Spielleute zu Sport- und Kulturbotschaf-
tern der Stadt. 

Mit der Auszeichnung gehört der Spielmannszug Zabelti-
tz zu den mehr als 60 Trägern der Kleinen Preuskermedail-
le, die erstmals im Jahr 2000 verliehen wurde. Die Laudatio 
auf die Spielleute hielt Mario Bielig, Präsident des Landes- 
Musik- und Spielleutesportverbandes Sachsen e. V. Begleitet 
vom Posaunenchor der Marienkirche Großenhain und un-
terhalten von der rasanten One-Man-Show von „Remmi von 
Demmi“, alias Marco Kuschel, wechselten die Gäste nach der 
Verleihung vom offiziellen in den geselligen Teil des Abends. 
Kulinarisch herzhaft und süß verköstigt wurden sie dabei 
vom Restaurant und Bistro Wendt aus Gröditz.  

Informationen zum Spielmannszug erhalten Sie unter 
https://www.spielmannszug-zabeltitz.de. 

Viel Wissenswertes rund um das Thema „Vereine und Ehren-
amt“ in Großenhain sowie zur Sächsischen Ehrenamtskarte 
finden Sie unter www.grossenhain.de in der Rubrik 
„Bürger – Vereine und Ehrenamt“.  

Abteilungsleiterin Kati Müller nimmt die Kleine Preuskermedaille 
stellvertretend für den SSV Zabeltitz-Treugeböhla/Abt. Spielmanns-
zug Zabeltitz entgegen. Foto: Steffen Peschel
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Neues Willkommensgeschenk für kleine Röderstädter

Ab diesem Jahr erhalten alle 
Großenhainer Babys ein neues 
kleines Begrüßungsgeschenk 
der Stadt: ein Willkommensge-
schenk bestehend aus einem 
Gutschein (Foto) mit zwei Gro-
ßenhainer Zehnern im Wert 
von jeweils 10 Euro samt Glück-
wunschschreiben des Oberbür-
germeisters. Von dieser Geste 
profitieren alle Neugeborenen, 
die mit Hauptwohnsitz in Gro-
ßenhain gemeldet sind – unab-
hängig davon, wo sie geboren 
wurden. Dieses Geschenk löst 
das grüne Lätzchen ab, das 
vom Einwohnermeldeamt je-
dem kleinen Neu-Großenhai-
ner bislang übersandt wurde.

„Trotz angespannter Haushaltslage wollen wir als famili-
enfreundliche Stadt nicht auf ein kleines Willkommensge-
schenk verzichten. Daher haben wir überlegt, was sinnvoll ist 
und auch den Eltern zu Gute kommen würde. Gerade in der 
Anfangszeit nach der Geburt haben frischgebackene Muttis 
und Vatis viele Ausgaben, so dass ein Gutschein, der für das 
Baby in zahlreichen Geschäften in Großenhain eingesetzt 
werden kann, uns als gute Wahl erschien“, erklärt Oberbür-
germeister Mißbach. 

Eine Antragstellung für das Willkommensgeschenk ist nicht 
notwendig. Die Eltern erhalten das Glückwunschschreiben 
des Oberbürgermeisters automatisch zugesandt. Dieses le-
gen die frischgebackenen Eltern dann einfach in der Großen-
hain-Information im Rathaus vor und erhalten den Gutschein 
mit den zwei Großenhainer Zehnern samt Informationen, wo 
diese eingelöst werden können. 

Foto: Stadtverwaltung Großenhain

Grafik: activ Verlag 

Statistische Angaben zur Arbeit des Stadtrates der Großen Kreisstadt Großenhain  
im Jahr 2023

Im Jahr 2023 fanden zehn Sitzungen des Stadtrates statt. 
In jeder Sitzung gab es einen öffentlichen Teil, in dem auch 
Bürger ihre Fragen stellen konnten. Insgesamt wurden 95 Be-
schlüsse gefasst, davon sieben in nichtöffentlicher Sizung. Im 
Vorjahr wurden mit 94 Beschlussvorlagen etwa gleich viele 
Beschlüsse gefasst. Zusätzlich wurden 31 Informations- bzw. 
Mitteilungsvorlagen in öffentlicher Sitzung sowie weitere 
acht in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 

Die Gesamtdauer der Stadtratssitzungen im Jahr 2023 betrug 
19 Stunden und 52 Minuten, davon 11 Stunden und 48 Mi-
nuten im öffentlichen Teil und 8 Stunden und 4 Minuten im 
nichtöffentlichen Teil. Im Jahr 2022 lag die Gesamtdauer der 
Sitzungen bei 22 Stunden und 44 Minuten. Die längste Sit-
zung gab es am 07. Juni 2023. Die Stadträte berieten 3 Stun-
den und 36 Minuten. Die kürzeste Sitzung fand am 08. Feb-
ruar 2023 mit einer Dauer von 1 Stunde und 7 Minuten statt. 
Die umfangreichste Tagesordnung mit 29 Punkten hatte der 

Stadtrat in seiner Sitzung am 06. September 2023 zu bewäl-
tigen. Zu den Sitzungen am 19. April, 05. Juli und 27. Septem-
ber 2023 war die beste Anwesenheit mit jeweils nur einem 
fehlenden Stadtrat zu verzeichnen. Am 10. Mai 2023 gab es 
die geringste Anwesenheit mit nur 14 von 23 Mitgliedern des 
Stadtrates. 16-mal wurden im Jahr 2023 dienstliche Gründe 
als Entschuldigung angeführt. Genauso oft fehlten Stadträte 
aus persönlichen Gründen, wozu auch der Erholungsurlaub 
zählt. Ein unentschuldigtes Fehlen von Stadträten zu Sit-
zungsterminen war nicht zu verzeichnen. 

„Der Zeit- und Arbeitsaufwand in Ausschuss- und Aufsichts-
ratssitzungen, Arbeitsgruppen, Einwohnerversammlungen, 
Vor-Ort-Terminen sowie der Sitzungsvorbereitung und Frak-
tionsarbeit sind in dieser Statistik nicht erfasst“, so Annett Purl 
von der Geschäftsstelle Stadtrat. Sie dürfen aber nicht außer 
Acht gelassen werden, da sie für die Meinungsbildung im 
Stadtrat besonders wichtig sind.

Auch die Mitglieder der zwölf Ortschaftsräte führten in regel- 
mäßigen Abständen Sitzungen in ihren Ortschaften durch 
und vertraten damit die Interessen der Einwohner der Orts-
teile der Stadt Großenhain. Im Jahr 2023 waren dies insge-
samt 46 Sitzungen. Zudem fand am 19. September 2023 eine 
gemeinsame Sitzung der Ortschaftsräte statt, in welcher 
Angelegenheiten beraten wurden, die alle bzw. mehrere 
Ortschaften der Stadt Großenhain betrafen. Auch zu den Sit-
zungen des Stadtrates waren die Ortsvorsteher regelmäßig 
eingeladen. Neben den von den Bürgern gewählten Stadträ-
ten, Ortsvorstehern und Ortschaftsratsmitgliedern beteiligen 
sich insgesamt acht sachkundige Einwohner an den Sitzun-
gen der beiden beratenden Ausschüssen des Stadtrates so-
wie eine Vielzahl Ehrenamtlicher in verschiedenen Arbeits-
gruppen.
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Oberbürgermeister Sven Mißbach betont beim Blick auf die 
eindrucksvollen Zahlen: „Unsere Mandatsträger erfüllen ihr 
Amt mit viel Engagement, großem Zeitaufwand und Verant-
wortungsbewusstsein, wofür die Großenhainer, die Verwal-
tungsmitarbeiter und ich außerordentlich dankbar sind.“ 

Am 09. Juni 2024 finden die Europa-Wahl und die Kommu-
nalwahlen in Sachsen statt. An diesem Tag werden unter an-
derem die neuen Stadträte und Ortschaftsräte gewählt, wel-
che die Geschicke der Stadt Großenhain und ihrer Ortsteile 
für die nächsten fünf Jahre lenken werden. Wenn Sie selbst 
Interesse an diesem verantwortungsvollen Ehrenamt haben, 

als Wahlhelferin oder Wahlhelfer tätig werden wollen oder 
einfach nur nähere Informationen wünschen, können Sie 
sich gern auf der Internetseite der Stadt Großenhain unter  
https://www.grossenhain.de/wahlen-und-abstimmungen.
html informieren.

Weitere Informationen sowie die Sitzungstermine, Tagesord-
nungen, Protokolle, Beschlussvorlagen und vieles mehr finden 
interessierte Bürgerinnen und Bürger im Ratsinformations- 
system unter https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/.

Großenhainer Einwohnerstatistik 2023

Nach der vorläufigen Bevölkerungsstatistik der Stadt  
Großenhain zogen im vergangenen Jahr erneut mehr 
Menschen nach Großenhain als aus der Röderstadt weg. 
„Obwohl uns die Zahlen für Dezember noch nicht ab-
schließend vorliegen, lässt sich dieser erfreuliche Trend aus 
den Monaten Januar bis November 2023 bereits ableiten.  
Damit konnte trotz der Tatsache, dass die Sterberate  
höher als die Geburtenrate ausfiel, die Einwohnerzahl  
nahezu stabil gehalten werden,“ so Oberbürgermeister 
Sven Mißbach. Das Einwohnermeldeamt zählte zum Stich-
tag am 31. Dezember 2023 insgesamt 18.706 Frauen, Män-
ner und Kinder. Die Frauen hatten dabei leicht die Nase vorn.  
9.407 Frauen waren im Einwohnermeldeamt gemeldet. 
Ihnen standen 9.299 Männer gegenüber. Der Anteil nicht-
deutscher Staatsangehöriger an der Einwohnerzahl betrug 
rund sieben Prozent, wobei die größten Gruppen polnische 
und ukrainische Staatsangehörige waren. Die vorläufige 
Sterbefallstatistik der Stadt verzeichnete mit 263 Sterbe- 
fällen gegenüber dem Vorjahr einen leichten Rückgang. 
Die Zahl der Geburten (111) konnte dies jedoch nicht aus-
gleichen. Insgesamt lebten zum Jahresende 31 Menschen 
weniger in der Stadt als zum Jahresbeginn 2023.

In der Kernstadt selbst sank die Zahl der Einwohner mini-
mal von 13.448 auf 13.425. Für die Ortsteile ergibt sich im 
Hinblick auf die Entwicklung der Einwohnerzahlen ein dif-
ferenziertes Bild: Zehn Ortsteile/Ortschaften verbuchten 
nach den vorläufigen Zahlen 2023 Zuwächse, neun ver-
zeichneten zumeist geringe Verluste. Zu den Ortsteilen/

Ortschaften, die sich 2023 über einen Einwohnerzuwachs 
freuten, gehörten: 

 Bauda (2023: 428 | 2022: 422),
 Colmnitz  (2023: 119 | 2022: 115),
 Skäßchen  (2023: 177 | 2022: 171),
 Skassa (2023: 242 | 2022: 235),
 Skaup  (2023: 107 | 2022: 104),
 Stroga  (2023: 107 | 2022: 106),
 Treugeböhla  (2023: 196 | 2022: 191),
 Weßnitz  (2023: 192 | 2022: 190),
 Zabeltitz  (2023: 998 | 2022: 993),
 Zschauitz  (2023: 283 | 2022: 279). 

Einen Einwohnerrückgang bilanzierten hingegen:
 Folbern (2023: 290 | 2022: 291),
 Görzig  (2023: 354 | 2022: 355),
 Krauschütz (2023:   77 | 2022:   78),
 Nasseböhla  (2023:   92 | 2022:   94),
 Rostig  (2023: 219 | 2022: 228),
 Strauch (2023: 274 | 2022: 282),
 Uebigau  (2023: 150 | 2022: 151),
 Walda-Kleinthiemig (2023: 554 | 2022: 574),
 Wildenhain (2023: 422 | 2022: 430).

Den größten Rückgang registrierte das Einwohnermelde-
amt für den Ortsteil Walda-Kleinthiemig. Hier lebten zum 
Jahresende nach den vorläufig erfassten Zahlen 20 Men-
schen weniger als zum Jahresende 2022.

111-mal Babyglück in Großenhain

Nach der vorläufigen „Flug-Statistik“ des Einwohnermelde-
amtes kreiste der Klapperstorch im vergangenen Jahr 111 Ba-
by-Runden über Großenhain und damit 14 weniger als 2022. 
Das erste Baby, einen kleinen Jungen, hielten die stolzen Eltern 
am 04. Januar in den Armen, den Jahresreigen beschloss, nach 
jetzigem Stand, ein kleines Mädchen kurz vor Weihnachten. 
2023 wurden demnach 61 Mädchen und 50 Jungen geboren. 
2022 lagen die Jungs noch mit einer Babynase vorn.  

Die Monate mit dem meisten Babyglück waren laut Rat-
haus-Statistik der Mai und der Juni. Jeweils 15 kleine Erden-
bürger kamen in diesen Monaten zur Welt, gefolgt vom Ja-
nuar mit 13 Neugeborenen. Auf Platz drei stand der Februar 

mit insgesamt 11 Geburten. Im April und August kamen die 
wenigsten Babys zur Welt. Im April erblickten drei Jungs, aber 
kein einziges Mädchen das Licht der Welt. Im August wurden 
ein Mädchen und ein Junge geboren. Auch über doppeltes 
Kinderglück konnten sich Eltern im vergangenen Jahr freuen. 
Jeweils im Mai und im September trug der Klapperstorch dop-
pelte Verantwortung. 

Bei der Namenswahl tendierten die Großenhainer Eltern 
zu kurzen Vornamen, von A wie Anna bis W wie Wafa, ei-
nem arabischen Mädchennamen der „die Treue" oder „die 
Zuverlässige“ bedeutet. Nur einmal bekam ein kleiner Jun-
ge einen Doppelnamen. 2022 trugen hingegen noch zwei 
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Auch 2023 wurde wieder in Großenhain geheiratet!

84 Paare schlossen im vergangenen Jahr in Großenhain den 
Bund fürs Leben und gaben sich, begleitet von den Großen-
hainer Standesbeamtinnen Steffi Gärtner, Undine Braunger 
und Elisa Böhme, das Ja-Wort. In der ersten Januarwoche 
starteten gleich zwei Paare in den glücklichen Ehehafen. Die 
letzte Trauung 2023 fand am 15. Dezember statt. 35-Mal ga-
ben sich Paare im Standesamt des Rathauses ihr Ja-Wort. Der 
beliebteste Hochzeitsort war 2023 erneut das barocke Hoch-
zeitsdorf Zabeltitz. 28 Paare setzten im Palais und 21 im Alten 
Schloss die Segel ins gemeinsame Ehe-Glück. Am liebsten 
wurde in 2023 wieder in den Sommermonaten – von Mai bis 
September – geheiratet. Spitzenreiter war der Monat Juni mit 
22 Eheschließungen.

Während einige Paare ihre Trauung lieber klein hielten, fei-
erten andere im großen Kreis. So manches Paar überraschte 
dabei sich und seine Gäste mit Ideenreichtum. So gab es The-
menhochzeiten, bei denen jeder etwas Grünes tragen sollte 

oder auch eine 60-iger Jahre-Trauung, stilecht mit Petticoats 
und allem was dazu gehört. Bei einer „Handballerhochzeit“ 
ging es modisch hingegen eher sportlich zu. Da wurde über 
Anzug und Kleid einfach das passende Trikot gezogen, auch 
von den Gästen. Bei den Hochzeitsgefährten war 2023 eben-
falls wieder alles vertreten, so fuhren Paare mit der Kutsche 
oder einer Limousine vor, beliebt waren aber auch die Anrei-
se per Trabbi oder Moped. 

Insgesamt wurden im vergangenen Jahr in Großenhain mit 
84 Trauungen deutlich weniger Ehen geschlossen als in den 
Vorjahren, was aber nicht an einer Hochzeitsmüdigkeit lag, 
sondern daran, dass eine der beiden Standesamtsstellen ei-
nen Personalwechsel verbuchte und die Einarbeitung Orga-
nisationsbedarf und Zeit erforderte. Standesbeamtin Elisa 
Böhme trat im Sommer die Nachfolge von Undine Braunger 
an und besiegelte seither bereits elf Trauungen.

Die Hochzeitssaison 2024 startete am 27. Januar 2024, als sich 
das erste Brautpaar im Großenhainer Rathaus traute. Im Allge-
meinen sind die Kalender der beiden Standesbeamtinnen für 
2024 vor allem an den Sonnabenden bereits gut gefüllt. An 
den Wochentagen hingegen sind noch Termine frei. An den 
„besonderen Daten“ wie dem 02.02.2024, dem 12.02.2024, 
dem 24.02.2024 oder auch den Schnapszahl-Terminen im April 
besteht dagegen derzeit kein sehr großes Interesse, was wohl 
auch daran liegt, dass die meisten auf einen Wochentag fallen. 

Informationen rund um das Thema „Heiraten in Großenhain“  
erhalten Sie unter 
https://www.grossenhain.de/heiraten-in-grossenhain.html.

Foto: Norbert Millauer

Königlicher Besuch im Rathaus 

Einmal im Jahr empfangen Oberbürgermeister Sven Mißbach 
und die Rathaus-Mitarbeiter gekrönten Besuch und begrüßen 
die kleinen Könige der Sternsinger-Aktion – so auch in diesem 

Jahr. Gleich sechs kleine Könige sangen und überbrachten am 
09. Januar den traditionellen Segen der Sternsinger. Begleitet 
wurden sie dabei von Christine George und Gemeindepädago-
ge Michael Bergk (Foto). 

Mit ihren Geschichten und Liedern stellten die Mädchen und 
Jungen das Motto der diesjährigen Sternsinger-Aktion vor: 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. 
Damit machen die Kinder auf die Zerstörung des Regenwaldes 
aufmerksam und auf die weltweiten Folgen, die diese hat. Sie 
warben für eine Bewahrung und den respektvollen Umgang 
des Menschen mit der Natur. 

Mehr Informationen zur Aktion erhalten Sie unter  
https://www.sternsinger.de/sternsingen/.

Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS

Babys mehr als einen Vornamen. Mit Abstand die meis-
ten Rufnamen begannen 2023 mit dem Buchstaben L. Ins-
gesamt 21 kleine Großenhainer des Geburtsjahrganges 
2023 tragen einen Vornamen mit diesem Anfangsbuch- 
staben. Platz eins im Namensranking nahmen dabei die Vor-
namen Leni, Leon, Lilly und Luna ein, die jeweils zweimal ver-
geben wurden. Auf dem zweiten Platz standen Vornamen mit 
dem Anfangsbuchstaben M oder T bei den Großenhainer El-

tern hoch im Kurs. Jeweils 11-mal wurde ein Name mit einem 
solchen Anfangsbuchstaben gewählt. 

Den beliebtesten Vornamen 2023 in Deutschland für Jungen, 
Noah, erhielten drei kleine Jungs in Großenhain. Für den in 
Deutschland beliebtesten Mädchen-Vornamen 2023, Emilia, 
entschied sich dagegen keine Großenhainer Mama oder Gro-
ßenhainer Papa.  
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Versammlung der Jagdgenossenschaft Großenhain

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Großenhain lädt 
alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Großenhain (Eigen-
tümer bejagbarer Flächen der Gemarkungen Großenhain, 
Naundorf, Mülbitz, Zschieschen, Großraschütz, Kleinraschütz) 
zur Versammlung 

am Freitag, 08. März 2024, 19:00 Uhr,

in das SKZ Alberttreff, Am Marstall 1 in Großenhain ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand
2.  Bestätigung der Tagesordnung, Aufnahme von Anträgen
3.  Bericht des Jagdvorstandes zum abgelaufenen Jagdjahr 
4.  Kassenbericht für das Jagdjahr 2023 – 2024
5.  Ergebnisse der Kassenprüfung
6.  Beschlüsse zur Entlastung des Jagdvorstandes und des 

Kassenführers für das Jagdjahr 2023 – 2024
7.  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
8. Wahl des neuen Jagdvorstandes für den Zeitraum  

2024 – 2029

9.  Bericht der Jagdpächter über ihre Jagdausübung
10.  Sonstiges/Diskussion

Im Anschluss findet das gemeinsame Jagdessen statt.

Kandidaten zur Wahl des Vorstandes melden sich bitte  
spätestens bis 19. Februar 2024 beim Vorstand.

Wir bitten bei Teilnahme an der Versammlung um  
Rückmeldung bis 02. März 2024 bei 

Jörg Köhler, Telefon 03522 503165 oder
Wolfram Wieltsch, Telefon 0151 59165805.     

Wir bitten alle Eigentümer ihre Flächennachweise mitzubrin-
gen sowie den Jagdvorstand über Flächenänderungen und 
Eigentümerwechsel zu informieren.
    
Rüdiger Gelbhaar
Jagdvorsteher  

Ehrenpreis des Landkreises Meißen 2024

Jetzt Vorschläge einreichen
Im Dezember 2008 hat der Kreistag Meißen die Stiftung  
eines Ehrenpreises für ein verdienstvolles bürgerschaft- 
liches Engagement im Landkreis Meißen beschlossen. Der 
Preis – ein Becher aus Meißner Porzellan – wird seither in 
jedem Jahr an bis zu sechs verdienstvolle Bürgerinnen und 
Bürger überreicht.

Der Landkreis Meißen schreibt diesen Preis hiermit öffentlich 
aus. Voraussetzungen für die Ehrung sind vorbildliche Leis-
tungen auf kommunalpolitischem, kulturellem, sportlichem, 
sozialem oder ökologischem Gebiet sowie der Kinder- und 
Jugendarbeit. Die vorgeschlagene Person sollte ihren Wohn-

sitz im Landkreis Meißen haben. Jeder Vorschlag bedarf einer 
aussagekräftigen Begründung und muss durch mindestens 
zehn verschiedene Unterschriften begleitet werden.

Vorschläge können Vereine, Verbände, Unternehmen, Ein-
richtungen sowie Einzelpersonen mit Angabe eines Kon-
taktes für Rückfragen bis zum 31. März 2024 einreichen an 
das Landratsamt Meißen, Büro Landrat, Brauhausstraße 21,  
01662 Meißen.

Die Verleihung des Ehrenpreises findet üblicherweise im Rah-
men des Sommerfestes des Landkreises Meißen statt. 
(Quelle: Pressemitteilung des Landratsamtes Meißen)

Die 21. Sitzung des Ortschaftsrates Skäßchen wird für 

Dienstag, 06. Februar 2024, 19:00 Uhr,

in den Jugendclub Skäßchen, Alte Hauptstraße 12, ein- 
berufen.

Die Tagesordnung ist den öffentlichen Aushängen zu  
entnehmen. 

Thomas Neumann
Ortsvorsteher 

ORTSTEIL-NACHRICHTEN
21. Sitzung des Ortschaftsrates Skäßchen (mit Krauschütz, Skaup und Uebigau)

† i

Großenhain ist ... GESCHÄFTIG.

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

www.einkaufen-in-grossenhain.de

Foto: Matthias Kost

AZ_STADT-GRH_Stoerer_178x30_GESCHAEFTIG.indd   1 22.06.2020   14:55:40
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Einladung an alle Grundeigentümer der Gemarkung Uebigau und Krauschütz

Sehr geehrte Damen und Herren, Sie als Eigentümer bejagd-
barer Flächen werden hiermit zur Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Uebigau und Krauschütz am

Freitag, 16. Februar 2024, 19:00 Uhr

in den Gasthof „Zum Strauch“ in Strauch herzlich einge- 
laden.

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht für das Jagdjahr 2022/2023
4.  Ergebnis der Kassenprüfung
5.  Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und  

Kassenführers für das Jagdjahr 2022/2023
6.  Vorstellung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 

2024/2025 und Beschluss zur Annahme
7.  Beschluss laut §10 (3) Bundesjagdgesetz über die Ver-

wendung des Reinertrages
8. Beschluss zur Aufhebung und Neuverpachtung des  

Revier Gemarkung Uebigau
9.  Bericht der Jäger zu deren Jagdausübung
10.  Sonstiges

Im Anschluss findet unser Jagdessen statt. Dazu sind alle 
Grundeigentümer mit ihrem Partner eingeladen. Aus Kos-
tengründen übernimmt die Jagdgenossenschaft nur das 
Essen, alle weiteren Bestellungen sind von jedem einzelnen 
zu begleichen.

Sind Eigentümerwechsel erfolgt, bitten wir um Information 
an den Jagdvorstand.

Wir bitten bei Teilnahme um Rückmeldung bis spätestens 
11. Februar 2024 bei folgenden Personen:

• Wilfried Schulze, 04932 Hirschfeld, Am Sportplatz 1,  
Telefon: 0152 096 15831,

• Steffen Besser, 01561 Krauschütz, Straucher Straße 6,  
Telefon: 03522 310651 oder

• Fabian Ruscher, 01561 Wildenhain, Skassaer Straße 26, 
Telefon: 0170 447 6205.

Wilfried Schulze
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Uebigau/Krauschütz

Am Freitag, 08. März 2024, findet um 19:00 Uhr auf dem 
Saal in der Gaststätte Taj Mahal (ehemals Gasthof Schnei-
der) in Zabeltitz die Jahreshauptversammlung des SSV 
Zabeltitz – Treugeböhla e. V. statt. Der Vorstand des SSV 
wird Rechenschaft über die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres geben. Zu dieser Veranstaltung lade ich Euch herz-
lich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung des Versammlungsleiters und der Tages-

ordnung
3. Rechenschaftsberichte für 2023
4. Bericht der Schatzmeisterin für 2023
5. Bericht der Kassenprüfer für 2023

6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschluss einer Satzungsänderung u. a. zu § 12 Einberu-

fung der Mitgliederversammlung. Der jetzige Satz: „Die 
Einladung erfolgt durch Abdruck im Amtsblatt der Stadt 
Großenhain“ soll geändert werden, da das Amtsblatt 
grundsätzlich nicht als Bekanntmachungsmedium einer 
Vereinssatzung dienen soll (vergleiche Amtsblatt Seite 
13/14 – Ausgabe 03/2023)

9. Sonstiges, Anfragen und Hinweise
10. Schlusswort des Vorsitzenden

SSV Zabeltitz – Treugeböhla e. V.
Der Vorstand
i. A. Steffen Miene

† i
AUS DEN VEREINEN
Jahreshauptversammlung des SSV Zabeltitz – Treugeböhla e. V.

Die Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr 
Strauch bedanken sich herzlich für die Unterstützung  
anlässlich der Feuerwehr-Kinderweihnachtsfeier am  
09. Dezember 2023 durch die Bäckerei Raddatz! 

Das Plätzchenbacken hat Groß und Klein viel Freude berei-
tet!

Ortswehrleitung der Ortsfeuerwehr Strauch

AKTUELLES AUS DER FEUERWEHR
Die Ortsfeuerwehr Strauch sagt „Danke!“
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Seit dem 15. Januar 2024 können sich Schülerinnen und 
Schüler wieder zur SCHAU REIN! – Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen anmelden. Die sachsenweite Initiative bie-
tet vom 11. bis 16. März 2024 Schülerinnen und Schülern ab 
Klasse sieben der Oberschulen, der Gymnasien und Förder-
schulen die Möglichkeit, Einblicke in den Arbeitsalltag von 
über 230 Unternehmen und Institutionen aus dem Land-
kreis Meißen zu gewinnen. Sie können sich so frühzeitig 
über Ausbildungs- und Studienangebote sowie berufliche 
Perspektiven in der Region informieren.

Vielfältige Angebote, wie Betriebsbesichtigungen, Tech-
nikvorführungen oder die Herstellung kleiner Werkstücke,  
geben Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit her-
auszufinden, welche Arbeitsabläufe und Tätigkeiten sie in 
ihrem Wunschberuf erwarten und ob diese den eigenen 
Interessen und Stärken entsprechen. Geschäftsführende, 
Mitarbeitende und Auszubildende geben dabei gern Aus-
kunft über Anforderungen und Voraussetzungen für den 
jeweiligen Beruf.

Für einzelne Kommunen des Landkreises Meißen werden 
SCHAU REIN!-Tage angeboten, so dass die Teilnehmenden 
mehrere Berufsbilder auch in ihrem Heimatort erkunden 
können.

11. März 2024   Riesa, www.t1p.de/Rie-2024
11. März 2024   Lommatzsch, www.t1p.de/Lom-2024
12. März 2024   Ebersbach, www.t1p.de/Ebe-2024
12. März 2024   Großenhain, www.t1p.de/Grh-2024

12. März 2024   Gröditz, www.t1p.de/Groe-2024
13. März 2024   Klipphausen, www.t1p.de/Klip-2024
13. März 2024   Meißen, www.t1p.de/Mei-2024
13. März 2024   Nossen, www.t1p.de/Nos-2024
14. März 2024   Radeburg, www.t1p.de/Rbg-2024
14. März 2024   Coswig/Radebeul, www.t1p.de/BIT-2024

Auch die Landkreisverwaltung gibt im Rahmen von SCHAU 
REIN! Einblicke in den öffentlichen Dienst und lässt keine 
Fragen unbeantwortet. Dabei können die Schülerinnen und 
Schüler zwischen vier Veranstaltungen und drei verschiede-
nen Ausbildungsberufen wählen:
• Die Auszubildenden des zweiten Ausbildungsjahres  

informieren zu den verschiedenen Aufgaben als Verwal-
tungsfachangestellte, den Hauptaufgaben der Ämter 
und zum Bewerbungsverfahren. Einen kleinen Blick hin-
ter die Kulissen gibt es bei einem Rundgang durch das 
Verwaltungsgebäude in der Brauhausstraße in Meißen.

• Die Frage, wer für die Sicherheit der Straßen zuständig 
ist, wird in den Straßenmeistereien beantwortet. Hier 
informieren die Auszubildenden des dritten Lehrjahres, 
welche Aufgaben täglich zu bewältigen sind.

• Wie der Umgang mit moderner Technik im Kreisvermes-
sungsamt funktioniert und welche Aufgaben im Innen- 
und Außendienst anstehen, erklärt der Auszubildende 
des dritten Lehrjahres zum Vermessungstechniker.

Anmeldungen sind möglich über die Website unter  
www.schau-rein-sachsen.de. 
(Quelle: Pressemitteilung des Landratsamtes Meißen)

NACHRICHTEN AUS DER WIRTSCHAFT
Buchungsstart für SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen 
Sachsen

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungssprechtag in der Wirtschaftsförderung 
Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische Aufbaubank (SAB) bietet 
am Donnerstag, 14. März 2024, im Land-
kreis Meißen eine individuelle Beratung 
zu den Förderprogrammen des Freistaa-
tes Sachsen an. Termine für die Beratung 
sind zwischen 09:00 und 16:00 Uhr mög-

lich und finden in den Räumen der WRM GmbH statt.

Eine Anmeldung für Existenzgründerinnen, Existenzgrün-
der und Unternehmen ist telefonisch oder per E-Mail bei 
der WRM GmbH möglich. 

Bitte senden Sie zur Vorbereitung auf Ihr Gespräch die aus-
gefüllte Vorabinformation an post@wrm-gmbh.de. 
(Quelle: WRM)

Kontaktdaten & Information
Ansprechpartnerin: Sandra Baudis
Telefon: 03521 47608-0
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Anmeldefrist: 08. März 2024
Termin: 14. März 2024
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/ 
aktuelles/veranstaltungen.html
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Neue LEADER-Fördermittel für 
Private, Unternehmen, Vereine 
und Kommunen
Am 08. Januar 2024 ist die erste 
Einreichungsrunde für LEADER- 

Fördervorhaben im Elbe-Röder-Dreieck in diesem Jahr ge-
startet. Für die Einreichungsrunde stehen Fördermittel in 
Höhe von insgesamt 600.000 Euro in sieben Handlungs-
feldern zur Verfügung. Bis zum 19. Februar 2024 können 
interessierte Bürger, Kleinunternehmen, Vereine und Kom-
munen wieder ihre Vorhaben beim Regionalmanagement 
einreichen und sich für eine Förderung bewerben.

Fördermittel gibt es zum Beispiel für private Wohnvorha-
ben, die medizinische Versorgung, Vereinsanlagen, Spiel-
plätze, bauliche Projekte und die Ausstattung von Klein-

unternehmen, landtouristische Projekte und regionale 
Bildungsangebote. Antragsteller können je nach Vorhaben 
einen nicht zurückzuzahlenden Zuschuss in Höhe von 35 
bis 80 Prozent erhalten. Die vollständigen Vorhabenaufru-
fe finden Sie unter https://elbe-roeder.de/foerderung2023/
leader-foerderung/aktuelle-aufrufe. Ansprechpartnerin 
beim Regionalmanagement ist Anja Schober (Telefon: 
035265 51270 oder E-Mail: rm@elbe-roeder.de).

Das Elbe-Röder-Dreieck wurde im März 2023 wieder als 
LEADER-Fördergebiet für die neue EU-Förderperiode 2023 
bis 2027 bestätigt. Damit fließen bis 2027 Fördermittel des 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER) in Höhe von knapp 4 Millionen 
Euro in die Region zwischen Großenhain und Riesa. 
(Quelle: Mitteilung des Elbe-Röder-Dreiecks)

NACHRICHTEN AUS DER REGION
Nachrichten aus dem Elbe-Röder-Dreieck

† i
STÄDTISCHE MUSEEN
Museumsprogramm im Februar 2024

Sonderausstellung „Spiele(n) mit Ball und Kugel“
Noch bis zum 25. Februar bietet sich im Museum die  
Gelegenheit zum Staunen und Mitspielen. Überraschende 
Einblicke gewährt die Sammlung der Tischfußballspiele. 
Der Ideenreichtum, mit dem die „schönste Nebensache der 
Welt“ vom Sportplatz ins Wohnzimmer verlagert wurde, ist 
bemerkenswert. Vom „Blasfußball“ bis zur Spielekonsole ist 
alles vertreten. Zum Mitspielen stehen Kugel- und Kegel-
bahnen, diverse Fußballspiele und das Videospiel „Pong“, 
der Urvater der Videospiele von Atari, bereit. 

Dienstag, 06.02.2024, 18:00 Uhr
Vortrag „Auf Spurensuche. Wie der Fußball nach Sachsen 
fand“. Der Sporthistoriker und Sammler Dr. Hans-Peter 
Hock berichtet in einem Bildervortrag über die Anfänge des  
Fußballs in Deutschland und Sachsen. Im zweiten Teil geht 
er auf die Geschichte der Tischfußballspiele ein und stellt 
die Favoriten aus Ost- und Westdeutschland vor. 
(Kosten: 2,00 Euro/ermäßigt 1,50 Euro)

Donnerstag, 15.02.2024, 09:30 – 11:30 Uhr 
Ferienprogramm „Spiele(n) mit Ball und Kugel“ für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren mit Winnie Rudolph. 
(Kosten: 3,00 Euro, Anmeldung unter 03522 304-174)

Sonntag, 25.02.2024, 14:00 – 18:00 Uhr
Finissage mit Spielenachmittag und Führung
Am letzten Tag der Sonderausstellung sind besonders  
Familien zum Mitspielen eingeladen. Beim Spielewettbe-
werb im Museumshof werden die geschicktesten Ball- und 
Kugelspieler ermittelt und prämiert. In der Museumswerk-
statt entstehen unter Anleitung von Winnie Rudolph aus-
gefallene Murmelbahnen aus Papier und Playmais (Kosten: 
2,00 Euro pro Person). Um 15:00 Uhr findet außerdem eine 
Führung durch die Ausstellung statt.

Museumspädagogik 
Für Schulklassen und Horte gibt es noch bis zum 25. Februar 
die Möglichkeit, das Angebot „Der Ball ist rund. Mitspielen 
erwünscht!“ zu nutzen. Im großen Spieleparcours werden 
die geschicktesten Spieler ermittelt. In der Museumswerk-
statt kann eine Kugelbahn für zuhause aus Playmais gebas-
telt werden.
(Kosten: 2,00 Euro, Anmeldung unter 03522 304-174)

Erfolgreiche Bilanz der Städtischen Museen 2023
Nach den drei schwierigen Corona-Jahren konnten die 
Städtischen Museen 2023 wieder an die guten Ergebnisse 
des Jahres 2019 anschließen und diese zum Teil sogar über-
treffen. Im Museum Alte Lateinschule wurden 2.761 Zutrit-
te gezählt (2022: 2003) im Bauernmuseum Zabeltitz sogar 
3.234 (2022: 1651). Zusammen mit der Saisoneröffnung 
am 01. Mai wurde erstmals die Marke von 4.000 Besuchern 
deutlich überschritten, ein Erfolg des umfangreichen Jah-
resprogrammes und der mit Fördermitteln eingerichteten 
Projektstelle. Sie ermöglichte Höhepunkte wie die Theater- 
und Opernaufführungen der Landesbühnen Sachsen, re-
gelmäßige Führungen, Workshops und Familiensonntage. 
Mithilfe von Fördermitteln wurde auch wieder in die Erneu-
erung der Museen und die Verbesserung der Angebote in-
vestiert. Vier neue Vitrinen wurden beschafft, mehrere Aus-
stellungsräume im Bauernmuseum wurden lichttechnisch 
neu in Szene gesetzt. Mit Unterstützung des Fördervereins 
Heimatpflege Röderaue e. V. Zabeltitz bei der Akquise von 
Drittmitteln wandelte sich das alte Gerätedepot zu einer 
modernen Landwirtschaftsausstellung. Sie erklärt die wich-
tigsten Geräte, die früher in der Getreide-, Hackfrucht- und 
Heuwirtschaft eingesetzt wurden. An einer Mitmachstation 
kann selbst Getreide „gedroschen“, gereinigt und gemahlen 
werden. Ab 01. April kann die neue Ausstellung besichtigt 
oder auch für den Schulunterricht genutzt werden.
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Öffnungszeiten des Museums Alte Lateinschule
Dienstag – Freitag  09:30 – 16:00 Uhr
Sonntag   14:00 – 17:00 Uhr

Kirchplatz 4 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
Web: www.museum-grossenhain.de 

Bauernmuseum Zabeltitz 
Das Bauernmuseum Zabeltitz macht vom 01. November 
2023 bis zum 31. März 2024 Winterpause. Während der 
Schließzeit lädt das Museum zu einem virtuellen Besuch im 

Internet ein. Unter der Adresse https://my.matterport.com/
show/?m=NBtLqCqDGQ2 startet ein virtueller Rundgang 
durch den Dreiseithof. Kinder und Erwachsene können au-
ßerdem das Leben auf dem Bauernhof vor 100 Jahren mit 
einem Audioguide unter www.museum.de/m/1175 entde-
cken. Viel Spaß!

OT Zabeltitz · Hauptstraße 54 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de

Jens-Uwe Sommerschuh: Tarantella
Ist dein Blut vergiftet, sagen die Sizi-
lianer, musst du tanzen. Und wenn 
du, was dir fehlt, finden willst, dann 
musst du suchen. Mimi ist spur-
los verschwunden. Er vermisst sie, 
er will mehr als nur die Erinnerung 
an ein paar wilde Wochen mit ihr. 
Also sucht er sie. Eine Spur führt 
nach Palermo, nach Castellammare. 
Mit sicherem Gespür, im Zweifels-
fall das Falsche zu tun, verfängt er 
sich dort im Netz der Familie, die in 
dem Viertel das Sagen hat. Das Wort  
„Mafia“ fällt nie. Man schickt ihn zu-
nächst quer durch Sizilien, dann mit 
einem seltsamen Auftrag nach Stra-
nezza. Auf der schroffen Vulkaninsel, 
wo kaum hundert Menschen leben, 

ist die Zeit stehen geblieben. Und in dem steinalten Haus 
unweit des Kraters ist er nicht allein. Mimi zu finden, aber 
an Marcella zu geraten, das war nicht der Plan. Ist die eigen-
willige, temperamentvolle Frau seine Wächterin oder selbst 
Gefangene der Cosa Nostra? Dann regt sich der Vulkan, und 
eine Spinne beißt zu. Der Tanz beginnt. Eine TARANTELLA auf 
Leben und Tod.

Jens-Uwe Sommerschuh, 1959 geboren in Nordhausen, stu-
dierte Publizistik und Kunstgeschichte an der Universität in 
Leipzig und arbeitete danach als Kunstredakteur in Dresden.
Sommerschuh schreibt seit 1992 Kolumnen für die Sächsi-
sche Zeitung sowie Beiträge zu Kunst, Kunstgeschichte und 
zeitgenössischer und klassischer Musik. 

Aktuelle Ausstellung
25 Jahre Freies Schaffen – Porträts und historische Bauwerke 
gezeichnet von Michael Pfeifer aus Zabeltitz

Veranstaltung
Dienstag, 05.03.2024, 19:00 Uhr
Jens-Uwe Sommerschuh liest aus seinem Roman „Tarantella“
(Eintritt: 10,00 Euro; Kartenreservierung unter Tel. 03522 
502585).

Bibo-on – die digitale Bibliothek
Der vielfältige Medienbestand der Karl-Preusker-Bücherei 
wurde um digitale eMedien erweitert. Angemeldete Leser ab 
16 Jahren können eBooks, eAudios und ePapers ausleihen. 
In der Onleihe können sie eine große Bandbreite digitaler  
Medien rund um die Uhr und bequem von zu Hause aus ent-
leihen. Die persönlichen Zugangsdaten und weiterführende 
Informationen über den zusätzlichen Service erhalten Inter-
essierte in der Karl-Preusker-Bücherei. 

Öffnungszeiten:
Montag   13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  13:00 – 18:00 Uhr
Freitag  10:00 – 18:00 Uhr 

Neumarkt 1a · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502585
E-Mail: kontakt@buecherei-grossenhain.de
Web: www.buecherei-grossenhain.de

† i
KARL-PREUSKER-BÜCHEREI
Buchtipp & Veranstaltungen

Quelle: Salomo

Großenhain ist ... BELESEN.

Karl-Preusker-BüchereiGroßenhain
Freundliche Stadt im Grünen

www.buecherei-grossenhain.de

AZ_STADT-GRH_Stoerer_178x30_BELESEN_Vers2.indd   1 22.06.2020   14:43:44
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† i

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
Aus den Veranstaltungskalendern Februar und März 2024 (Auszüge)

Donnerstag, 01.02.2024, 13:00 Uhr
„Fit durch Bewegung nach Musik“ unter Anleitung von  
Renate Struck

Donnerstag, 01.02.2024, 14:00 Uhr
Kegelnachmittag für Senioren auf der Kegelbahn „Rostiger 
Weg“

Freitag, 02.02.2024, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzen- 
tration und Koordination unter Anleitung von Renate Struck

Montag, 05.02.2024, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag  Häkeln, stricken oder ähnliches – 
es wird sich gegenseitig mit Rat und Tat geholfen.

Montag, 05.02.2024, 14:00 Uhr
Treff der OG 3

Dienstag, 06.02.2024, 14:00 Uhr
Treff des Blinden- und Sehbehindertenverbandes e. V.

Donnerstag, 08.02.2024, 10:00 Uhr
Digital fit im Alter?! Sprechstunde für Nutzerinnen von 
Handy und Laptop. Wir geben Ihnen Informationen und 
praktische Hinweise und beraten Sie gern speziell zu Ihren 
Fragen. Unter Anleitung können Sie Erlerntes üben. Eigene 
Geräte können mitgebracht werden. Wir bitten um vorheri-
ge Anmeldung.

Montag, 12.02.2024, 14:00 Uhr
Treff des VdK-Sozialverbandes e. V.

Dienstag, 13.02.2024, 14:00 Uhr
Faschingsfeier der Seniorengruppe „Frohsinn“

Freitag, 16.02.2024, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzen- 
tration und Koordination unter Anleitung von Renate 
Struck.

Montag, 19.02.2024, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag  Häkeln, stricken oder ähnliches – 
es wird sich gegenseitig mit Rat und Tat geholfen.

Donnerstag, 22.02.2024, 10:00 Uhr
Digital fit im Alter?! Sprechstunde für Nutzerinnen von 
Handy und Laptop. Wir geben Ihnen Informationen und 
praktische Hinweise und beraten Sie gern speziell zu Ihren 
Fragen. Unter Anleitung können Sie Erlerntes üben. Eigene 
Geräte können mitgebracht werden. Wir bitten um vorheri-
ge Anmeldung.

Donnerstag, 22.02.2024, 14:00 Uhr
Öffentliche Verkehrsteilnehmerinformation 
Es werden alle interessierten Fahrzeugführer zu einer  
öffentlichen Verkehrsteilnehmerinformation über aktuelle 
Themen im Straßenverkehr eingeladen.

Dienstag, 27.02.2024, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“

Sonnabend, 02.03.2024, 10:00 Uhr
Veranstaltung des Blinden- und Sehbehindertenverbandes 
e. V.

Jeden Dienstag, 09:00 – 11:00 Uhr
Meißen inklusiv e. V.  Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB); Beratungsangebot für Menschen mit Be-
hinderung und ihre Angehörigen

Umfrage zu den Angeboten der Begegnungsstätte –  
sagen Sie uns Ihre Meinung! 
Bis zum 29. Februar 2024 können Sie an einer Umfrage 
teilnehmen, die ermitteln soll, wie die Angebote der Begeg-
nungsstätte von den Seniorinnen und Senioren angenom-
men werden und welche Veränderungen bzw. neue Ange-
bote Sie sich für die Zukunft wünschen. 

Der Fragebogen liegt in der Begegnungsstätte der Stadt-
verwaltung aus und kann auch bequem im Internet un-
ter https://mitdenken.sachsen.de/1038947 bzw. über den 
nachfolgenden QR-Code ausgefüllt werden.

Weiterhin bieten wir an:
Blutdruckmessen
Hilfestellung beim Ausfüllen von Anträgen

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Alleegäßchen 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 38182

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung 
Großenhain 
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Regelmäßige Angebote
montags, 15:00 – 21:30 Uhr (nicht in den Ferien)
Proben der Theatergruppen der Spielbühne
(Kinder, Jugendliche, Lebenshilfe, Erwachsene)

montags, 17:30 – 19:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Schachtreff für alle Altersgruppen

montags, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Weitere Angebote
Freitag, 02.02.2024, 14:00 – 18:00 Uhr
Faschings-Seniorentanz, Tanz für Junggebliebene mit DJ 
„Partylöwe“ (Anmeldung erforderlich; Eintritt: 7,00 Euro)

Dienstag, 06.02.2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Mittwoch, 07.02.2024,16:00 Uhr
„Schneewittchen“ mit der Nachwuchs-Theatergruppe der 
Spielbühne, Eintritt auf Spendenbasis

Sonnabend, 10.02.2024, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“ 
Workshop für Anfänger & Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. 
Bitte möglichst eine eigene Maschine mitbringen. Anmel-
dung erbeten. Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf)

Sonntag, 11.02.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler
Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 11.02.2024, 09:00 – 12:00 Uhr
„Öffentlicher Briefmarkentausch“
Tauschbörse des Philatelistenvereines Großenhain

Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr
„Mit dem Robur in die Mongolei“ Reisebericht mit Jan Oelker
Eintritt: 7,00 Euro/ermäßigt 6,00 Euro

Dienstag, 20.02.2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr
Theaterstammtisch der Spielbühne

Mittwoch, 21.02.2024, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Sonnabend, 24.02.2024, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“ 
Workshop für Anfänger & Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel

Sonntag, 25.02.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler
Anmeldung erforderlich

Ferienprogramm
Dienstag, 13.02.2024, 09:00 – 12:00 Uhr
Kinderfasching: Spiel und Spaß in allen Räumen mit inter-
aktiver Schatzsuche, Karibik-Feeling & Piraten-Casting mit 
dem „Captain der Karibik“ sowie mit vielen Spiel-Stationen, 
Kreativangeboten und natürlich Musik! 
Eintritt: 5,00 Euro, inkl. kleinem Imbiss

Mittwoch, 14.02.2024, 08:30 – 15:30 Uhr
Alberttreff on tour: „Sterne gucken und Sinne begreifen“
Für Ferienkinder bis 13 Jahre (Anmeldung bis 07.02.2024, 
Kosten: 6,00 Euro, zzgl. Fahrtkosten). 

Mittwoch, 14.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Ferien-Kochkurs: Thema „exotisch indisch“. Kinder von 9 bis 
14 Jahren kochen sich gemeinsam ein leckeres Mittagessen 
(Anmeldung bis 12.02.2024; Kosten 5,00 Euro je Tag).

Donnerstag, 15.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Ferien-Kreativwerkstatt mit Manu. 
Basteln mit Material aus Pappe, Papier, Zeitungen u. v. m. 
Kosten: 2,00 Euro, zzgl. Materialpauschale

Donnerstag/Freitag, 15./16.02.2024, 10:00 – 15:00 Uhr 
„It´s LEGO®-Time“ 
Auf die Bricks – fertig – los! Lasst eurer Fantasie freien Lauf – 
offenes, kostenfreies Angebot für alle Altersgruppen – kei-
ne Anmeldung erforderlich.

Freitag, 16.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Spieletag für die ganze Familie. Kosten: 1,00 Euro

Sonnabend/Sonntag, 17./18.02.2024, 10:00 – 15:00 Uhr
„It´s LEGO®-Time“ 
Auf die Bricks – fertig – los! Lasst eurer Fantasie freien Lauf – 
offenes, kostenfreies Angebot für alle Altersgruppen – kei-
ne Anmeldung erforderlich.

Montag, 19.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Ferien-Kochkurs: Thema „cool amerikanisch“. Kinder von  
9 bis 14 Jahren kochen sich gemeinsam ein leckeres Mittag-
essen (Anmeldung bis 15.02.2024; Kosten 5,00 Euro je Tag).

Montag – Mittwoch, 19. 02. – 21.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
„Vorhang auf und Bühne frei“. 
Theater-Workshop mit Winnie Rudolph für Ferienkinder ab 
8 Jahren (Anmeldung bis 15.02.2024; Kosten: 15,00 Euro, 
inkl. kleinem Imbiss).

Soziokulturelles 
Zentrum Alberttreff
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Montag – Freitag, 19.02. – 23.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Workshop „Malen und Zeichnen leicht gelernt“ mit Petra 
Rothe für Ferienkinder von 8 bis 16 Jahren (Anmeldung bis 
12.02.2024, Kosten: 35,00 Euro).

Dienstag, 20.02.2024, 09:30 – 14:30 Uhr
Alberttreff on tour: „Vorsicht Glatteis!“ Wir gehen Schlitt-
schuhlaufen in der Joynext-Arena in Dresden. Für Ferienkin-
der von 7 bis 13 Jahren (Anmeldung bis 15.02.2024; Kosten: 
6,00 Euro, zzgl. Fahrtkosten und ggf. Ausleihe Schlittschuhe).

Mittwoch, 21.02.2024, 10:00 Uhr
„Ach du lieber Kater“ – eine wunderbare Geschichte zur 
Winterzeit – Kindermusiktheater „Woffelpantoffel“ mit vie-
len lustigen und besinnlichen Liedern (Eintritt: Kinder 4,00 
Euro/Erwachsene 6,00 Euro).

Donnerstag, 22.02.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Ferien-Kreativwerkstatt mit Manu
Wir filzen lustige kleine Dinge.
Kosten: 2,00 Euro, zzgl. Materialpauschale

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Am Marstall 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502569

Veranstaltungen im Kulturzentrum, Schlossplatz
Sonnabend, 03.02.2024, 20:00 Uhr 
KEIMZEIT – Live 2024 – Stehplatzkonzert

Sonntag, 11.02.2024, 17:00 Uhr 
Maskerade – Unterhaltungskonzert Elbland Philharmonie 
Sachsen. Vom italienischen Karneval bis zum Faschings-
schwank aus Wien.

Sonnabend, 17.02.2024, 20:00 Uhr 
Rüdiger Hoffmann „MAL EHRLICH“ – Das neue Comedy Live 
Programm des Kultcomedians 

Sonntag, 25.02.2024, 16:00 Uhr 
Pittiplatsch auf Reisen – Jubiläumsprogramm zum Geburts-
tag mit den Original-Fernsehfiguren 

Sonntag, 03.03.2024, 17:00 Uhr 
Jan Vogler (Cello) & Barbora Kubikova (Gitarre)

Dienstag, 05.03.2024, 10:30 Uhr 
Maria Stuart – Schauspiel mit den Landesbühnen Sachsen 
für Schüler ab 15 Jahren, 10. Klasse

Freitag, 08.03.2024, 16:00 Uhr 
Frauentagskonzert 2024 – Traumpaare der Musik 
mit dem Polizeiorchester Sachsen 

Sonntag, 10.03.2024, 16:00 Uhr 
Der Froschkönig 
Puppenspiel mit dem Puppentheater Rabatz

Sonnabend, 16.03.2024, 17:00 Uhr 
Heitere Melancholie – Philharmonisches Konzert mit der 
Elbland Philharmonie Sachsen

Sonntag, 24.03.2024, 17:00 Uhr 
Zerbombt – Schauspiel mit den Landesbühnen Sachsen

Veranstaltung im Palais Zabeltitz
Sonntag, 17.03.2024, 17:00 Uhr 
Zabeltitzer Palaiskonzert 

Alle Veranstaltungen werden gefördert durch die Beauftragte der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien NEUSTART KULTUR, INTHEGA und den Kultur-
raum Meißen - Sächsische Schweiz - Osterzgebirge.

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen und Programm- 
ankündigungen auf der Homepage unter www.kulturzen- 
trum-grossenhain.de und in den örtlichen Medien. 

Filmgalerie Großenhain
Dienstag, 26.03.2024, 20:15 Uhr 
Madame Butterfly 
LIVE aus dem Royal Opera House London

Bitte informieren Sie sich unter: 
https://www.kulturzentrum-grossenhain.de/filmgalerie.php 
über das aktuelle Programm. 

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Schlossplatz 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 505558 oder 03522 505555
E-Mail: kulturzentrum@grossenhain.de
Web: www.kulturzentrum-grossenhain.de

Kulturzentrum 
Großenhain GmbH
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† i
BERATUNGS- UND SERVICEANGEBOTE
Sprechtage und Öffnungszeiten

Am Donnerstag, 08. Februar 2024, von 
13:30 bis 14:30 Uhr, bietet die AfU e. V. 
die Möglichkeit, im Kulturschloss, Schloss- 
platz 1 (barrierefreier Zugang über die 

Carl-Maria-von-Weber-Allee), (Erdgeschoss) Wasser- und Bo-
denproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf 
den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (circa einen 
Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter zum 

Beispiel Schwermetalle oder auf Brauchwasser- beziehungs-
weise Trinkwasserqualität überprüft werden. Weiterhin wer-
den auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 
500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfü-
gung stehen.

Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich kurz vor dem Termin auf der  
Internetseite www.afu-ev.org, ob die Beratung wirklich statt-
findet!

Wasser- und Bodenanalysen

Anliegen sind die Kontaktaufnahme, der Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitige Hilfe betroffener Angehöriger in 
einem geschützten Rahmen. Der von Ihnen betreute An-
gehörige kann zum Termin mitkommen und wird separat 
betreut.

Die Treffen finden jeden 2. Dienstag im Monat, um  
16:00 Uhr, in der Tagespflege der Diakonie, Bobersberg- 
straße 18 (Seniorenzentrum „Helene Schmieder“), in Gro-
ßenhain statt. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
Diana Fischer
Telefon: 03522 37590
E-Mail: dianafischer46@gmail.com

Gesprächskreis Demenz – Selbsthilfegruppe für Angehörige

Einmal monatlich bietet Friedensrichter Uwe Schumacher 
im Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrie-
refreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), eine 
Beratung an.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag,  
22. Februar 2024, ab 18:00 Uhr, statt. 

Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie den Friedens-
richter unter Telefon: 0151 68002239 oder per E-Mail  
(f.grh.us@gmail.com).  

Sprechtag des Friedensrichters

Jeden Donnerstag, außer an Feiertagen, findet von 16:00 bis 
18:00 Uhr Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1  
(barrierefreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber- 
Allee), ein Sprechtag der anwaltlichen Beratung statt. Ein 
Berechtigungsschein des Amtsgerichtes ist nicht erforder-

lich. Die Bürger sollten jedoch in der Beratungsstelle kurz 
Auskunft über ihre Einkommens- und Vermögenssituation 
geben können. Hierzu sollten sie vorhandene Nachweise, 
wie z. B. Bewilligungsbescheid über Hartz-IV, Arbeitslosen-
geldbescheid oder Ähnliches, mitbringen. 

Sprechtag der anwaltlichen Beratung

Eine Beratung im Seminarraum des Kul-
turschlosses, Schlossplatz 1 (barriere- 
freier Zugang über die Carl-Maria-von-
Weber-Allee), ist nur mit vorheriger 

Terminvereinbarung möglich. Bitte nutzen Sie zur Verein-
barung das zentrale Info- und Termintelefon.

Sachsenweites Info- und Termintelefon: 
0341 696 2929 
(Montag bis Freitag, von 09:00 bis 16:00 Uhr)

Beratungen der Verbraucherzentrale
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Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzentra-
le Sachsen führen persönliche Beratungen in 
Meißen, Riesa und Großenhain durch. Alterna-
tiv werden Beratungen per E-Mail, Telefon oder 
Videoberatung angeboten. 

Die Energieberatung ist jeden 4. Dienstag im Monat (außer 
an Feiertagen), von 10:00 bis 16:00 Uhr, im Seminarraum 
des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang 
über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), vor Ort. Termine  
müssen zentral unter 0800 809 802 400 vereinbart werden.
(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen e. V.)

Sprech- und Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Großenhain

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr

Telefon: 03522 304-0
E-Mail: stadtverwaltung@grossenhain.de

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat  09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Stadtarchiv Großenhain

Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag geschlossen
 

Sprechzeiten Großenhain-Information

Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat  09:00 – 12:00 Uhr

Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-0

Sprechzeiten Zabeltitz-Information

November 2023 bis März 2024
Montag, Mittwoch, Sonnabend geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
 und 13:00 – 16:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  geschlossen

Zabeltitz-Information
Zabeltitz · Am Park 1 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-277
Fax: 03522 304-29276
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

Erreichbarkeit des Abwasserzweckverbandes
„GKA Großenhain“

AZV „GKA Großenhain”
Skassaer Straße 50 · 01558 Großenhain
Rufbereitschaft Abwasserzweckverband:
Mobil: 0172 3513091

IMPRESSUM:
Das „Großenhainer Amtsblatt“ ist das Mitteilungs- und Amtsblatt der Großen Kreis-
stadt Großenhain. Der amtliche Teil dient der Verbreitung öffentlicher Bekanntma-
chungen und ortsüblicher Bekanntgaben. Die inhaltliche Gestaltung des „Großenhai-
ner Amtsblattes“ erfolgt gemäß den geltenden Richtlinien des Redaktionsstatuts für 
das „Großenhainer Amtsblatt“. 
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Verteilung: Firma Bachmann Direktwerbung, Riesa 
Auflage: 11.000 Exemplare
Vertrieb: 10.900 Exemplare in alle erreichbaren Haushalte der Großen Kreisstadt 
Großenhain einschließlich ihrer Ortsteile kostenlos, in der Großenhain-Informa-
tion im Rathaus sowie der Zabeltitz-Information, als PDF-Version abrufbar unter  
www.grossenhain.de
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 14.02.2024.
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Datenschutzhinweis: 
Die Datenschutzerklärung sowie Hinweise zum Datenschutz können jederzeit auf der 
Homepage der Stadt Großenhain unter www.grossenhain.de/datenschutz abgerufen 
werden. Hier finden Sie auch detaillierte Informationen zu einzelnen Verfahren etwa 
im Zusammenhang mit Stellenausschreibungen etc. 

Gender-Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und eines erleichterten Verständnisses wird 
auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) oder explizit geschlechterneutrale Formulierungen verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten stets gleichermaßen für alle Geschlechter.



Wirtschaft in Großenhain

[ 23 ][ Großenhainer Stadtjournal / Anzeigenteil | Jahrgang 2024 . Nr. 01 . 31.01.2024 | www.grossenhain.de ]

Recht, Steuer & Versicherung

§
Frank Rabald

Rechtsanwalt

01558 Großenhain 
Meißner Straße 6 
E-Mail: kanzlei@rabald.info

 Fax: 0 35 22 - 52 82 56
Tel.: 0 35 22 - 52 69 28

Mit uns STEUERN Sie richtig!

E-Mail: info@richtig-steuern.de  •  Internet: www.richtig-steuern.de

01900 Großröhrsdorf • George-Hans-Straße 9 • Telefon: 035952/46828 • Fax: 035952/42808
01558 Großenhain • Poststraße 4 • Telefon: 03522/3523975 • Fax: 03522/528718

1994 – 2019
25 Jahre Berufserfahrung sind unbezahlbar,

bei uns inklusive!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft und schon ab 33,- Euro

Wir helfen Ihnen bei:
der Lohnsteuererklärung 

der Rentenbesteuerung

Steuerklassenwechsel

Einspruchsverfahren

1994 – 2024
30 Jahre Berufserfahrung sind unbezahlbar, 

bei uns inklusive!

Rechtsanwalt
Andreas Gruhne

 www.gruhne.com

»  Familienrecht

»  Erbrecht

»  Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Radeburger Str. 100 | 01558 Großenhain 
Tel. 03522 / 5230910

Beratung auch telefonisch oder via Skype!

Ein Rechtsstreit kostet Nerven – und Geld. Viele 
gehen juristischen Auseinandersetzungen 
deswegen aus dem Weg und verzichten 
damit auf ihr gutes Recht. Dabei kann eine 
moderne Rechtschutzversicherung bei-
des: Geld und Nerven sparen sowie helfen, 
Recht durchzusetzen.
Was viele nicht wissen: Die Leistungen 
werden heute individuell zusammenge-
stellt. So muss nur das bezahlt werden, was 
tatsächlich versichert ist. Details kennt Clemens  
Cichonczyk, Geschäftsführer der Itzehoer Rechts-
schutzunion: „Der Kern der Versicherung ist ein Baukas-
tenprinzip. Mieter haben andere Bedürfnisse als Hausbe-
sitzer, Autofahrer möchten im Verkehr besser abgesichert 
sein und Angestellte brauchen Sicherheit bei beruflichen 
Streitigkeiten.“ Eine Versicherung sollte diese unterschied-

lichen Anforderungen berücksichtigen. Dabei 
lohnt es sich, auch Details zu beachten. Denn 

wer möchte, kann sich beispielsweise vor 
Online-Kriminellen schützen, juristische 
Beratung per Telefon in Anspruch nehmen, 
durch kostenfreie Mediation einen nerven-
aufreibenden Prozess vermeiden oder vor-
sorgliche Verfügungen juristisch korrekt 

formulieren lassen. Welche Leistungen im 
Einzelfall benötigt werden, sollte deswegen 

immer in einem Beratungsgespräch geklärt 
werden. 

Weitere Informationen gibt es online unter www.itzehoer.de
 txn

Das eigene Recht erfolgreich durchsetzen

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich verbindliche 
Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Steuern?
  Wir machen das.VLH.

Katharina Merkel
Beratungsstellenleiterin
Siegelgasse 13
01558 Großenhain

 03522/ 3523617

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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Im Winter gibt es beim Autofahren einiges zu beachten, um 
Bußgelder zu vermeiden. Der ADAC gibt Tipps.
Los geht es schon vor der Fahrt: Das Auto muss vor dem Start 
vollständig von Eis und Schnee befreit sein. Nur ein Guck-
loch frei zu kratzen, reicht nicht. Hat man nicht die komplette 
Rundumsicht, kann es nicht nur gefährlich werden, es droht 
auch ein Bußgeld von zehn Euro. Auch das Dach und die 
Motorhaube müssen vom Schnee befreit sein, sonst wird es 
durch herabfallenden Schnee während der Fahrt vor allem 
für den Folgeverkehr gefährlich. Hier wird ein Bußgeld von 
25 Euro fällig. Übrigens: Ist das Kennzeichen wegen Schnee 
nicht gut lesbar, sollte dies auch freigemacht werden, denn 
sonst droht ein Bußgeld von fünf Euro. Das Warmlaufenlas-
sen des Motors ist zwar beliebt, aber verboten. Es ist nicht nur 
schlecht für die Umwelt, sondern führt auch zu einem Buß-
geld wegen unnötigen Lärms und vermeidbaren Belastun-
gen für die Umwelt in Höhe von bis zu 80 Euro.
In Deutschland gibt es zwar keine generelle Winterreifen-
pflicht, aber eine situative: Sobald die Straßenverhältnisse 
winterlich sind, müssen Winterreifen aufgezogen sein.
Fährt man ohne sie und wird dabei erwischt, drohen ein Buß-
geld von 60 Euro sowie ein Punkt in Flensburg. Auch der Hal-
ter kann dann mit 75 Euro plus Punkt belangt werden.
Grundsätzlich gilt immer: Den Sicht- und Wetterverhältnissen 
angepasst fahren. Das ist insbesondere im Winter wichtig, 
denn die Straßen können durch Schnee und Frost schnell 
glatt und unberechenbar werden. Daher vorausschauend 

und vorsichtig fahren, also Geschwindigkeit anpassen und 
einen größeren Abstand zum Vorausfahrenden einhalten. 
Ansonsten kann ein Bußgeld von 100 Euro sowie ein Punkt in 
Flensburg drohen.
Kommt es zusätzlich zu Sach- oder Personenschäden, kön-
nen sich die genannten Bußgelder nicht nur erhöhen, gege-
benenfalls begeht man je nach Einzelfall auch eine Straftat. 
ADAC Tipp: Will man ein Gefühl für die Straßenverhältnisse 
bekommen, lohnt sich ein kurzer Bremstest. Dabei aber im-
mer den Verkehr im Auge haben. Im Winter außerdem immer 
lieber ein bisschen mehr Fahrtzeit einplanen. mid/ak-o

Im Winter können die Straßen durch Schnee und Frost schnell glatt 
und unberechenbar werden. Foto: bneijt/pixabay.com/mid/ak-o

ADAC: Die häufigsten Bußgelder im Winter

Mobilität – Verkehr & Technik

Folgen Sie uns auf: 
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Der Bau oder Erwerb einer Immobilie ist für viele Menschen 
die größte Investition ihres Lebens. Da zählt bei der Finanzie-
rung jeder Euro. Bausparende können Zuschüsse vom Staat 
nutzen, um für ein Eigenheim zu sparen oder bei der Finanzie-
rung schneller schuldenfrei zu werden. Wohnungsbauprämie, 
Wohnriester und Arbeitnehmer-Sparzulage können bis zum 
31. Dezember in voller Höhe für das laufende Jahr gesichert 
werden. Wer jetzt mit dem Bausparen beginnt, kann außer-
dem noch günstige Zinsen über die gesamte Kreditlaufzeit 
langfristig festschreiben.
Verbesserte Chance auf Arbeitnehmer-Sparzulage: Viele 
Unternehmen unterstützen ihre Mitarbeitenden mit vermö-
genswirksamen Leistungen (vL). Mit neun Prozent Arbeitneh-
mer-Sparzulage fördert der Staat dabei jährliche Einzahlungen 
bis zu 470 Euro (940 Euro für Verheiratete) auf einen Bauspar-
vertrag. Das sind maximal 43 Euro (86 Euro für Verheiratete) 
im Jahr. Das zu versteuernde Jahreseinkommen durfte bisher 
17.900 Euro (Alleinstehende) bzw. 35.800 Euro (Verheiratete) 
nicht überschreiten. Seit 2024 sind diese Einkommensgrenzen 
auf 40.000 Euro (Alleinstehende) bzw. 80.000 Euro (Verheira-
tete) angehoben worden. Die Zahl der Förderberechtigten 
steigt dadurch von knapp 8 auf rund 22 Millionen Menschen. 
Um die Zulage für das laufende Jahr mitnehmen zu können, 
müssen die Einzahlungen bis 31. Dezember auf dem Bauspar-
vertrag eingegangen sein.
Wohnungsbauprämie als Starthilfe: Wer bis Ende des Jah-
res zwischen 50 und 700 Euro (1400 Euro für Verheiratete) 
auf einen Bausparvertrag einzahlt, bekommt zehn Prozent 
Wohnungsbauprämie (WoP) für das laufende Jahr – also bis 
zu 70 Euro (Alleinstehende) bzw. 140 Euro (Verheiratete). WoP 
erhalten alle ab 16 Jahren bis zu einem zu versteuernden Jah-
reseinkommen von 35.000 Euro (Alleinstehende) bzw. 70.000 
Euro (Verheiratete). Die Prämie darf nach Zuteilung des Bau-
sparvertrags verwendet 
werden, um eine Immobilie 
zu kaufen, zu bauen oder zu 
renovieren.
Wohnriester-Förderung in 
Spar- und Tilgungsphase: 
Wer eine Immobilie zur Ei-
gennutzung finanziert, kann 
vom Riester-Bausparen pro-
fitieren. Das Besondere: Die 
staatlichen Zulagen können 
sowohl für das Ansparen von 
Eigenkapital in einem Ries-
ter-Bausparvertrag als auch 
zum Tilgen des Riester-Bau-
spardarlehens verwendet 
werden. Seit dem Beitrags-
jahr 2018 erhält jeder för-
derberechtigte Erwachsene 
175 Euro Grundzulage vom 
Staat. Zusätzlich gibt es für 
jedes Kind 300 Euro und für 
vor 2008 Geborene 185 Euro 

Kinderzulage. Die Einzahlungen und Zulagen können als Son-
derausgaben bei der Steuererklärung angegeben werden.
Mehr zum Thema: www.lbs.de/bausparen/staatliche-foerde-
rung. Text / Foto: akz-o

Clever finanzieren: Mit Zuschüssen und sicheren Zinsen für das Eigenheim

Immobilien

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de

Heller
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AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de

17-10_MaklerHeller_AZ_AmtsblGRH_178x79.indd   1 02.10.2017   15:30:17

Der Immobilien-Makler 
aus Großenhain

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de

Heller

G
m

b
H

M
a
kl

e
r

AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de

17-10_MaklerHeller_AZ_AmtsblGRH_178x79.indd   1 02.10.2017   15:30:17

Jörg Heller

Ihre Immobilie ist bei uns 
bestens aufgehoben!

Ob Sie eine Immobilie 
suchen oder verkaufen 
möchten, gern vereinbaren 
wir mit Ihnen einen 
persönlichen Beratungs-
termin.

Herrmannstraße 12 • 01558 Großenhain 
Telefon: +49 (0)3522 310001
E-Mail: info@makler-heller.de

:
:

:

Ihre AnsprechpArtnerIn 
DRUCKHAUS BORNA | Katrin Schneider 
 0173 6546986 |  katrin.schneider@druckhaus-borna.de

Werbung, dIe Ankommt!
AnzeIgen Im grossenhAIner AmtsblAtt



Wirtschaft in Großenhain

[ 26 ] [ Großenhainer Stadtjournal / Anzeigenteil | Jahrgang 2024 . Nr. 01 . 31.01.2024 | www.grossenhain.de ]

Haus, Balkon & Garten

Ein Platz zum Nisten und Kuscheln: Gartenbesitzer können auf  
einfache Weise zum Erhalt der heimischen Artenvielfalt beitragen.
Foto: DJD/www.weidezaun.info

Heimische Vogelarten haben es immer schwerer, geeignete 
Brutplätze zu finden. Die Flächenverdichtung in vielen urba-
nen Bereichen zählt zu den wichtigsten Gründen für diese 
negative Entwicklung. Klimatische Veränderungen und Fak-
toren wie das Insektensterben tragen dazu bei, dass auch das 
Fressangebot für die gefiederten Lebewesen knapper wird. 
Die Folge: 43 Prozent der 259 Vogelarten, die regelmäßig in 
Deutschland brüten, stehen laut Angaben des Naturschutz-
bundes auf der Roten Liste und gelten somit als bedroht. 
Sowohl in der nasskalten Jahreszeit als auch zu Beginn der 
neuen Brutsaison werden sichere Unterschlupfe daher drin-
gend benötigt. Möglichkeiten dazu gibt es viele, ob mit ei-
nem Vogelhaus auf der Terrasse oder dem Balkon sowie mit 
Nistkästen, die sich einfach an den Bäumen im Garten plat-
zieren lassen.
 
Brutplätze im Garten schaffen
Wenn es in der Natur immer weniger geeignete Brutkästen 
gibt, ist die Unterstützung des Menschen gefragt. Nistkäs-
ten bieten vielen heimischen Vogelarten, speziell den soge-
nannten Höhlenbrütern, die passenden Bedingungen, um im 
heimischen Garten ihren Nachwuchs großzuziehen. Wichtig 
dabei: Der Unterschlupf ist idealerweise aus Naturholz ohne 
Lackierung und Öl gefertigt. Dicke Wände schaffen die not-
wendige Wärmeisolierung in der Brutzeit, die Größe der Ein-
fluglöcher ist an heimische Vogelarten wie Blaumeise oder 

Kleiber angepasst und hält Fressfeinde fern. Der Nistkasten 
„Willow“ von VOSS.garden etwa ist artgerecht nach Natur-
schutzvorgaben gestaltet. Außerhalb der Brutsaison eignet 
sich die langlebige Holzkonstruktion als Schlafplatz für die 
kalte Jahreszeit.
 
Ein Futterplatz für den Winter
Denn viele Gartenbesitzer möchten nicht nur Brutplätze 
schaffen, sondern die heimische Vogelwelt auch im Winter 
unterstützen. Ein offenes Futterhaus wie das Modell „Tofta“-
mit seiner sechseckigen Form schmückt den Außenbereich 
und bietet den Vögeln einen sicheren Futterplatz. Durch die 
gute Rundumsicht können sie sich schnell vor Räubern wie 
Katzen oder Mardern in Sicherheit bringen. Über eine Klappe 
im Dach wird der Futter-Schornstein mit Streufutter befüllt, 
sodass es stets trocken bleibt. Unter www.weidezaun.info 
etwa gibt es eine Vielzahl an Nistkästen und Vogelhäusern in 
verschiedenen Designs, außerdem finden sich nützliche Tipps 
für ein vogelgerechtes Futter. Dieses sollte aus Saaten, Getrei-
de, Nüssen und Früchten bestehen und wertvolle Rohfette, 
Vitamine sowie Spurenelemente enthalten. Noch ein Tipp: 
Damit die Futterstelle gut von den Wildvögeln angenommen 
wird, sollten die Gartenbesitzer das Häuschen regelmäßig rei-
nigen. Heißes Wasser reicht dafür aus.
 djd

Ein Unterschlupf für Wildvögel

01558 Großenhain 
Carl-Maria-von-Weber-Allee 75
Tel.: (0 35 22) 522 70 
info@elgholz-grossenhain.de 
www.elgholz24.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 – 17.30 Uhr

AKTION bis 29.02.2024AKTION bis 29.02.2024

Inventur-Abverkäufe 
zu Schnäppchen-Preisen!

Ab sofort 
haben wir

im Sortiment.
Holz-Pellets

Jetzt  
Angebots-
preise  
sichern und 
gleich zu 
Jahresbeginn 
sparen!  
Wir beraten 
Sie gern und 
erstellen Ihr 
spezielles  
Angebot.

Garagentor
inkl. Torantrieb

ab 1099 €*

Aktion

Haustür
ohne Seitenteil

ab 1099 €*

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Hörmann-Vertriebspartner:

Aktion

Altmarkt 3 • 01990 Ortrand 
 035755/257 • www.Zschischang.com

Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis

Altmarkt 3 • 01990 Ortrand 
 035755/257 • www.Zschischang.com

Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis

+ Holz gehackt in Raummetern, 
sofort lieferbar

+ Lieferung von Kies und Schot-
ter, auch in Kleinstmengen

+ Rekordbrikett Bündel und lose
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Haus, Balkon & Garten

Kaminofentausch mit Weitblick

Alte Feuerstätten, die bis Ende März 2010 zugelassen 
wurden, dürfen nur noch bis Ende des Jahres, also bis 
zum 31. Dezember 2024 betrieben werden, wenn sie 
nicht den verschärften Anforderungen der 2. Stufe der 
1. Bundesimmissionsschutzverordnung (BImSchV) ent-
sprechen. Aufgrund der Verbrennungstechnik sind diese 
Geräte veraltet und werden den heutigen Ansprüchen 
an Effizienz und Umweltschutz nicht mehr gerecht. Die 
aktuelle Frist betrifft alle Geräte, die zwischen 1995 und 
Ende März 2010 zugelassen wurden. Die veralteten Ge-
räte müssen stillgelegt oder ausgetauscht werden. Gut 
zu wissen: Die mit Holz betriebene moderne Einzelraum-
feuerung kann mit einem Anteil von 10 Prozent auf die 
65 Prozent der erneuerbaren Energien angerechnet wer-
den, die das Gebäudeenergiegesetzes (GEG) fordert.
Zwei Kaminöfen, die über intelligente Regelungssysteme 
verfügen, sind zum einen der kreisrunde Peppa und zum 
anderen der eckig-markante Corna des norddeutschen 
Herstellers Leda. Wer moderne Holzfeuerungen live erle-
ben möchte, findet seinen regionalen Fachhändler unter 
www.leda.de. Dieser berät umfassend zum Umtausch, 
führt alle Arbeiten vor Ort aus und nimmt das Altgerät 
mit.
Die schlanken Guss-Kaminöfen verfügen über eine Heiz-
leistung von 4 bis 6 kW. Die zwei Stufen sorgen dafür, 
dass sowohl mit kleiner als auch mit großer Holzauflage 
stets umweltschonend geheizt werden kann.
 spp-o

Sie berührt die Sinne, erwärmt das Herz, leuchtet aus ihrer Tie-
fe heraus und schenkt Behaglichkeit. Honig-Gold vermittelt 
Optimismus, Lebensfreude, Nähe. Und sie steht im Zentrum 
dreier Farbwelten, die laut Caparol FarbDesignStudio (www.
caparol.de/trendfarben) das Interieur-Design 2024 bestimmen 
werden. Honig-Gold steht für die tiefe Sehnsucht nach einer 
positiven, freundlichen und stärkenden Natur, die uns auch 
in unserem direkten Lebensumfeld begleiten soll. Dass damit 
eine romantische, ja idealisierende Vorstellung von Natur ein-
hergeht, sei zwar erwähnt, ist aber eine logische Reaktion auf 
schnelle Veränderungen, die mit Verunsicherungen einherge-
hen. Die Natur wird mehr denn je zum Ruhe- und Energiepol 
in einer digitalen, unsinnlichen und fragil erscheinenden Welt. 
Kein Wunder also, dass Honig-Gold die Rolle der Leitfarbe zu-
kommt: sie ist nicht einfach ein warmes Gelb, sie ist erdiger, 
umhüllender und leuchtet dennoch aus sich selbst heraus. An-
ders als man erdigen Tönen gemeinhin zuschreibt, zeigt sich 
Honig-Gold nicht statisch, sondern belebt, kraftspendend und 
changiert je nach Lichtverhältnissen, Umfeld und den Begleit-
farben aus den drei Farbwelten. Die Farbwelten, die sich um 
Honig-Gold gruppieren, folgen dem Grundthema, Räumen 
natürliche Anmutungen zu verleihen, im besten Fall sogar die 
Grenze zwischen außen und innen aufzulösen. Wie das ausse-
hen kann, zeigt das Fotoshooting für das neue Trendbuch UNI-
KAT #6. Als Szenerie diente ein altes Gewächshaus, das so „die 
Symbiose von Raum und Natur perfekt darstellt, weil Innen 
und Außen ganz natürlich verschmelzen“, so Andrea Girgzdies 
vom Caparol FarbDesignStudio. spp-o

Trendfarbe des Jahres 2024

fliesen 
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kachelöfen 
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www.fliesen-kacheloefen-loeffler.de e-mail: info@loeffler-grossen ha in .de 

ANDREAS LÖFFLER GMBH 
WILDENHAINER STR. 61 
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• Bäder & Wellness  
• Fliesen & Naturstein  
• Kamine & Kaminöfen  
• Kachelöfen & Kachelherde 

• Pellet Primäröfen 
• Outdoorküchen
• Anpassung von Ofen- & Kaminanlagen 

auf BlmSchV ANDREAS LÖFFLER GMBH
WILDENHAINER STRA. 61
01558 GROSSENHAIN
TELEFON (0 35 22)51 00-0

Foto: Leda Werk/spp-o
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Stellenmarkt

Eine Umschulung zu einem anderen Beruf bringt Chancen, aber 
auch Herausforderungen mit sich. 
Foto: DJD/www.ibb.com/goodluz – stock.adobe.com

Mit Unterstützung eine zweite Karriere beginnen

Aufgrund von Digitalisierung, demografischem Wandel 
oder aus gesundheitlichen Gründen können manche Men-
schen ihren gelernten Beruf nicht mehr ausüben. Eine Um-
schulung bietet die Chance, in verkürzter Zeit einen neuen 
Ausbildungsberuf zu erlernen und in ihm erfolgreich eine 
zweite Karriere zu starten.
 
Nächster Umschulungsbeginn in Vollzeit am 1. Februar 
2024 
Studien gehen davon aus, dass sich bis 2030 in mehr als 35 
Prozent der Berufe das Tätigkeitsprofil stark verändern wird 
– manche Tätigkeiten fallen sogar ganz weg. Wer aus die-
sem Grund, oder weil er sich ohnehin an einem beruflichen 
Wendepunkt befindet, eine Umschulung beginnt, steht vor 
einer großen Herausforderung. Das betrifft nicht nur das 
reine Lernen. Sich zwei Jahre lang darauf zu konzentrieren, 
einen neuen Beruf zu ergreifen, bringt auch große Verände-
rungen im Alltag mit sich. Deshalb sollten Interessierte bei 
der Wahl des Umschulungsträgers darauf achten, dass die-
ser dem Teilnehmer oder der Teilnehmerin etwa auch aus 
einem gelegentlichen Lerntief heraushilft und ebenso bei 
bürokratischen Angelegenheiten zur Seite steht. Damit ein 
Kurs zum Erfolg wird, unterstützt beispielsweise das Institut 
für Berufliche Bildung (IBB), einer der größten privaten Bil-
dungsanbieter in Deutschland, die Teilnehmenden auf dem 
Weg zum Abschluss etwa durch Workshops zu Lerntech-
niken oder auch durch individuelle Gesprächsangebote in 
herausfordernden Phasen. Neben der sozialpädagogischen 
Begleitung können Umschülerinnen und Umschüler au-
ßerdem Bewerbungsunterstützung erhalten. Spezielle Job-
coaches helfen bei Anschreiben und Lebenslauf und geben 
Tipps, wie man sich im Vorstellungsgespräch präsentieren 
kann. Umschulungen werden in 25 verschiedenen Umschu-
lungsberufen angeboten: von kaufmännisch, Marketing, 
Medien und Kommunikation über IT und Informatik bis 
Technik und Gewerbe. Mehr Infos gibt es unter www.ibb.
com/umschulung. Der nächste Start für Umschulungen in 
Vollzeit ist der 1. Februar 2024, Interessenten können aber 
auch noch den ganzen Februar über nachrücken.
 
Staatliche Förderung für Bürgergeld-Empfänger und per 
Bildungsgutschein
Eine Umschulung wird bis zu 100 Prozent vom Staat ge-
fördert – etwa durch einen Bildungsgutschein der Agen-
tur für Arbeit oder des Jobcenters. Den Bildungsgutschein 
können sowohl arbeitslose als auch berufstätige Menschen 

bekommen. Bürgergeld-Empfänger, die eine Umschulung 
machen, erhalten seit dem 1. Juli 2023 ergänzend zum 
Bürgergeld 150 Euro pro Monat Weiterbildungsgeld. Das 
wären bei einer zweijährigen Umschulung in Vollzeit 3.600 
Euro zusätzlich.

djd

an unserem Standort Priestewitz. Sie verfügen über eine 
abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, arbeiten 
selbstständig strukturiert und verantwortungsvoll. 
Wünschenswert sind Berufserfahrung im Bereich 
Finanzbuchhaltung und sicherer Umgang mit 
MS Office-Anwendungen. Ihr Aufgabenbereich 
umfasst die Erstellung der laufenden Buchhaltung und der 
Nebenbuchhaltungen, der Monatsabschlüsse mit 
Steueranmeldungen und Vorbereitung der Jahresabschlüsse, 
daneben die Erstellung betriebswirtschaftlicher Auswertungen.
Es erwartet Sie eine vielseitige Tätigkeit in einem kleinen Team. 
Wir bieten neben einer unbefristeten Anstellung 
leistungsgerechte Vergütung und betriebliche 
Altersversorgung. Wir freuen uns auf ihre Bewerbung, richten 
Sie diese bitte an:

MAP Meißener Agrarprodukte AG
OT Baselitz | An der Schäferei 2 | 01561 Priestewitz
oder per E-Mail an: bewerbung@map-ag.de

Wir suchen für die MAP 
Meißener Agrarprodukte AG ab 
sofort eine(n) 
Finanzbuchhalter/ -in 
gern auch 
Steuerfachangestellten/ -in (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit (ab 30 Std./Woche)
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Das duale Studium auf dem Campus Riesa – eine gute Wahl!

Schülerinnen und Schüler haben eine große Auswahl an 
interessanten Bildungsangeboten, da fällt es schwer, den 
Überblick zu behalten. Darum ist man gut beraten, sich vor-
ab zu informieren. Die Berufsakademie Sachsen – Staatliche 
Studienakademie Riesa bietet im Februar und März 2024 
viele interessante Möglichkeiten, das Besondere am dualen 
Studienmodell kennenzulernen. 
• 12.-15. Februar Studieren Probieren – das Schnupper-

studium 
• 16. März Tag der offenen Tür mit Praxispartnern
Studieren Sie an einer der sieben Staatlichen Studienaka-
demien, ohne Studiengebühren für Praxispartner und Stu-
dierende und erlangen Sie Ihren international anerkannten 
Bachelorabschluss  in den Studienbereichen Wirtschaft, 
Technik, Gesundheit und Soziales. 
In den Winterferien findet an der Staatlichen Studienaka-
demie in Riesa ein Schnupperstudium für Studieninteres-
sierte statt. „Studieren probieren“ ist der Aufruf, dem jedes 
Jahr viele Schülerinnen und Schüler folgen. Vom 12. bis 
zum 15. Februar darf man hineinschauen in Labore und 
Seminarräume und sich eine „Sneak-Preview-Vorlesung“ 
aus den Studienangeboten Maschinenbau, Energie- und 
Gebäudetechnik, Biotechnologie, Umwelt-, Chemie- und 
Strahlentechnik, Event- und Sportmanagement oder Han-
delsmanagement und E-Commerce anhören. Die Plätze 
sind begrenzt, um Anmeldung wird unter www.ba-riesa.de 
gebeten.

Am 16. März präsentieren sich Praxispartner zum Tag der 
offenen Tür auf dem Campus der Staatlichen Studienakade-
mie Riesa. Interessenten können die Chance nutzen und ih-
ren zukünftigen Praxispartner im dualen Studium persönlich 
treffen. Von 10:00 bis 14:00 Uhr haben sie die Gelegenheit, 
von der Agentur für Arbeit ihre Bewerbungsmappen checken 
zu lassen sowie im persönlichen Gespräch zu überzeugen. 
Machen Sie sich zudem ein Bild vom Campus, den Lehr- und 
Lernbedingungen und kommen Sie mit Dozierenden und 
Studierenden ins Gespräch. Auch Wohnheimbesichtigungen 
sind möglich. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sie sind 
Praxispartner oder möchten es gern werden und möchten Ihr 
Unternehmen präsentieren? Kontaktieren Sie uns bitte!
Staatliche Studienakademie Riesa, Rittergutsstr. 6, 01591  Riesa
Rückfragen bitte an: 
Frau Anja Gehre, Tel. 03525/707-537, anja.gehre@ba-sachsen.de 

www.ba-riesa.de

Foto: Elisa Ebermann

TECHNIK UND WIRTSCHAFT
Das Studium an der Berufsakademie Sachsen wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

DUAL STUDIEREN
an der BA in Riesa

16.03.24 
Tag der offenen Tür mit 
Praxispartnern

12.-15.02.24
Studieren Probieren

- Anzeige - 
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Trauer

Traueranzeigen im Großenhainer Amtsblatt

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen bedanken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Katrin Schneider 
 0173 6546986 |  katrin.schneider@druckhaus-borna.de

Denn mit einer Traueranzeige im Großenhainer Amts-
blatt erreichen Sie alle Haushalte der Stadt und der 
Ortsteile.

Trauerfeier: Mit Sekt auf den Verstorbenen anstoßen

Eine unkonventionelle Beisetzung im Wald ziehen viele Men-
schen der klassischen Friedhofsbestattung vor. Das hat das 
Marktforschungsinstitut rheingold im Auftrag von Friedwald 
bei einer Umfrage mit mehr als 1.300 Personen herausgefun-
den. Demnach wünschen sich 92 Prozent der Befragten eher 
eine Bestattung fernab traditioneller Rituale.
 
Trauerzeremonie frei gestalten
Bei den Wald-Beisetzungen ruht die Asche von Verstorbenen 
in biologisch abbaubaren Urnen unter einem Baum mitten 
im Bestattungswald. Eine dezente Namenstafel macht auf die 
Grabstätte aufmerksam. Die Studie zeigt: Während Beisetzun-
gen auf einem kirchlichen Friedhof oft als tradierte und ‚stren-
ge‘ Trauerzeremonien erlebt werden, fühlen sich die Men-
schen im überkonfessionellen Bestattungswald freier und 
unbeobachteter. Die Weitläufigkeit der Natur bietet beispiels-
weise Rückzugsmöglichkeit, aber auch Gestaltungsmöglich-
keiten für Hinterbliebene – so kann etwa bei der Trauerfeier 
mit Sekt oder Bier auf die verstorbene Person angestoßen 
werden oder an Jahrestagen mit Kaffee und Kuchen auf der 
Picknickdecke am Baum an sie gedacht werden. Es kann indi-
vidueller, unkomplizierter, unkonventioneller und natürlicher 
getrauert und Abschied genommen werden als im kirchli-
chen Rahmen. Unter www.friedwald.de/versoehnung findet 
man detaillierte Erläuterungen zu der Studie und den wei-
teren Ergebnissen. Eins davon: Religion darf sein, muss aber 
nicht. Das ist für 73 Prozent der Umfrageteilnehmer ein Argu-
ment, das für diese Art von Beisetzung spricht. Sie stimmten 
der Aussage „Bei der Waldbeisetzung werden Individualität 
und ein unterschiedlicher Umgang mit dem Thema Tod res-
pektiert“ voll und ganz zu.
 
Weniger Druck für Angehörige
Ein prägnanter Widerspruch, der im Wald gelöst wird, ist der 
Wunsch nach Gleichheit der Menschen und die gleichzeitige 
Sehnsucht nach persönlicher Individualität. Wie vermögend 
war der Verstorbene oder sind die Nachkommen? Wie gut 
war sie oder er in das soziale Netz eingebunden? In einem 
Bestattungswald bleiben die unterschiedliche Bewertung 
der Gräber und der damit verbundene Stress durch das Grab-

schmuck-Verbot aus. So entfällt auch der Druck auf Angehö-
rige. Die Gleichheit in der Grabgestaltung führt aber nicht 
dazu, dass man keine Individualität erlebt – im Gegenteil. Je-
des Baumgrab ist von Natur aus anders. Und auch die Beiset-
zungen und Gedenkmöglichkeiten können ganz persönlich 
geprägt werden.

djd

Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meis-
tens nicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwald

Großenhain • Dresdner Straße 16
Folbern • Königsbrücker Straße 1A

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.deInh. Steffen Gramsch

Wir sind Tag &
Nacht für Sie erreichbar!

(0 35 22) 50 70 55

„Dem Auge fern,„Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.“dem Herzen ewig nah.“

Meißen Nossener Straße 38 (03521) 452077
Krematorium Durchwahl (03521) 453139
Nossen Bahnhofstraße 15 (035242) 71006
Weinböhla Hauptstraße 15 (035243) 32963
Großenhain Neumarkt 15 (03522) 509101
Riesa Stendaler Straße 20 (03525) 737330
Radebeul Meißner Straße 134 (0351) 8951917

Krematorium

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen 
Meißen GmbH
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 www.Traumvagabunden.de 

Konzert 

Sa.| 27.04.2024 | 20.00 Uhr 
Kulturschloss Großenhain 

Jazzkeller 
Tickets & Infos: Kasse am Schloss | Tel. 03522-505555 

www.kulturzentrum-grossenhain.de 
         

MMuussiikk  zzuumm  TTrrääuummeenn,,  

SSuucchheenn  uunndd  FFiinnddeenn..  

PPooeettiisscchhee  LLiieeddeerrmmaacchheerreeii  

mmiitt  KKllaavviieerr  uunndd  CCeelllloo..   

 




